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vorwärts,  frühling!
anmerkungen  zu einem  jahr  für  n ic  h tbehinderte

'gefühle:  du  1äJ3t sie an dir  herunferrinn-en,  aus dir
davonsöhwimmend,  #illst  du sie rettend  verlan-

gen.  doch  kein  verlangen mehr, das dich'nicht  tö-
tet  im  wettlaüf  mit  der  zeit.

,,guten  morgen,  ihr  unmündigen!"  hörst  du
dich  sagen alleingelassen  von  den träumen  des
gesunden  menschenverstandes.

klirrende  diskomusik  umgibt  dein leichen-
vogelhaus,  ielches'die  blässe  deines  gesichtes
umhüllt.  verloren  denkst  du dich  im  einklang  mtt
der  zeit  befindend,  und  schmutzige  dorfstraßen
bieten  sich  dir  an als bildmetapher,  wäjirend  die
werbungjdir  deine; wünsche  von den lippen
abliest,  welche  du nun  geröinigt  hast,  isoliert  mit
salbe  und  mundschutz.

und  du trittst  ein  in  die  halle  der  glückseligkeit,
ielche  dich  gleichmacht  mit  dep,,anderen':  zu
einem  glied  der  ge5e11schaft  macht, einem ehren-
werten  miterzeuger  am sozialprodukt,  welche
diöh  emanzipiert  von  deinen  lastern,  welche  du

mittlerweile  aufgeschoben  hast  auf  spätere  zei-
ten,

kae*  rlii  ni'irvh  franian  riffpn9ciiauii:irfüsn  rlirhpgnt

zeit

Wir  danken  allen  Kunden  und Freunden  fÜr die gute
Zusammenarb<=it  im abgelaaufenen Geschäftsjahr.
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Namenstage  derWoche:  m1(1.1.1982):  Hoöhfestder  GottesmutterMaria,  Oktavvon  Weihnachten  - SA (2.1.):  Basilius
d. Gr.'und  GregorvonNazianz  - SO (3.1.):  Genoveva-MO(4.1.):Angelika(Angela,)Rigobert-  DI(5.1.):Dreikönigenl

' abend,  GroBe  Rauchnacht,  Tt4esphonis  - MI  (6.1.):  Dreikönigsfeyt  - DO (7.6.):-8einho1d,  Raimundvon  Pennafort,
Valentin  - FR (8.1.):  Juliari,  Severin.von  Osterreich,  Gudula,  Erhard;  

gehoben  weiätin  den  schatten  deinerträume,  den

fastnachtsmaskeraden  deiner  mitmenschen,  wel-

che  nur  dein  bestes  meinend-und  wollend.

dein  weg  zur  vollkommenheit  ist offen,  sagt-
man  dir,  jeder  tag  ein  weiterer  schritt  dahin,  und

dorthin  wandelst  du nicht  von  selbst,  sondern

wirst  geführtvon  meinungsmachqrnwider,besse-

res  wissen;  ein  nirwana  steht  dir  immer  offen,  diö
tür  zu,einem  hin;imelreich,  welches  du dir  ver-

dienst  mit  auflösen  von  geduldsspielen  und  dem

ertragen  deiner  hilflosigkeit.  vorwärts  eilst du  mit
deine'  gedanken,  dabei  frÖh, daß  dich  nieiand'

sieht,  der  dich  dafür  tadelt,  sagst  dü  ja  und  amen,

ein"letztes  ,,dankeschön"  huscht  noch  einmal

. über  deine  lippen,  ehe  du  diese  söhließt,  und  nie-

mand  kann  es dir  verargen,  wenn  du  dich  se1bst

aufgibst  dabei.,frohen  mutes  schreitest  du  voran

in  deine  zufünftslosigkeit,  denn  es gibt  kein  zu-

rück!

Helmut  Schiestl

* 1954  in  Hall/Tirol

arbeitet  zur  Ze.it  föder  geschützten  Werkstätte  in

Vom6/Tiro1,  Veröffentlichungen;.,  Extrablatt,
8öhn,  Studiö,  Gaisiairkalender,  ORF...

LA  Mäg.  Kurt  Leifl  im  Tiroler  Landtag  zum  Kapitel
,,Unterricht  und  Schule"

Die  Schule  ist  weder  ein  isolierter  Lebensab-

schnitt,  noch  kann  sie  unabhängig  von  allgemei-

nen  gesellschaftlichen-  Entwicklpngen  gesehen

werden.  Deshalb  muß  in  der  Schulpolitik  dafür

gesorgt  werden,  daß eineenge  Verbindung  zwi-

schen  dem  Schulgeschehen  und  der  familiären,

aber  auch  wirtschaftlichen  und  kulturellen  Reali-

föt @esichert ist. DieVolkspartei  und  hier  gföz be-
sonders  der  Schplreferent  des  Landes-  Tirol,

LHStv.  Prior,  hÄt im  besofideren.  Maße  dieser

Forderung  seit  jeher  Rechnung  getragen.  Die

Schule,  hohes  Haus,  hat  eine  zweifache  Funk-

Wie  es früher  war

Die  Musikkapelle  See  - Paznjun  wuFde 1828 gcgründet:  Seit 1977 steht die Kapellö  upter  der Leitung
von  Kapellmeister  Erich Schweighofer;  C5'bmiinn ist, ebenfal-ls seit' 1977, Bürgermeis-ter  X7inzenz
Gstrein.

1978 feierte die  Musikkapelle  See das 150-jährige  Bestandsjubiföum  anläßlich  eines Musikfestes.
Bei  der  diesjährigen  Bezirlisversammlung  &s  Bezirksblasmusikverbandes  wurde  die Musikkapelle
See  dazu  bestellt,  zur  Bezirksyersamm1ung  1982 ein Konzert  zu geben.
Die  Musikkapell'e  See hat derzeit  39 aktive Musikanten.  Dazu kommen  noch der Fähnrich  und siier
Marketenderinnen.

13 Jugendliche,  davon 5 Mädchen  und 8 Burschen,  stehen in Ausbildung.

Das  Bild  w'urde  uns  von  Bruno  Hauser,  Pians,  zur  Verfügung  gestellt.

tion.  Sie dient  der  Vermittlung  des Lehr-  und

Lernstoffes,  sie  hat  aber  darüber  hinaus  eine  ganz

entscheidende  Erziehungsfunktion  gegenüber

dem  jungen  Menschen.  Allein  aus  dieserAüfgabe

ergibtsich  ganzvgnselbst  diegroßege.sellschafts-

po1itis6hq  Bedeutung  der  Schule.  Es ist daher

nicht  verwunderlich,  daß  die  Schulö  irpmerim

Span6uÖgsfe1d  politischer  Ideologien  stand  und

auch  weiterhin  stehen  wird.

Es sei mir  da5er gestattet,  füjhes Haus, diesen
ideologiscfün  Hintergrund  kurz  auszuleuchten.

Von  der  Kompetenzverteilung  her  ist  gemäß  Art.

14  BVG.  das  Schulwesen  Bundessachein  Gesetz-

gebung  und  Vollziehung.  Lediglich  im  Bereich

des Dienstrechtes  der  Lehrer  sowie  im  Bereich

der  äußeren  Organisation  hat  das Land  Kompe-

tenzenbeiderVollziehungbzw,bei.derErlassung  '

von  Ausffihrungsgesetzen.  Schon  allein  darau

, ist'ersichtlich,  daß sich  der  Zentralstaat  im  &-

reich  des Schul%vesens  die  alleinige  Bestimmung

sichern  wollte.  Vor  diesem  röchtlichen  Hinter-

grund  'haben  sich  die  Verhandlungen  und  auch

oi  Kompi'omiss-e, die dann zu den Schulgesetzen
des  Jahres  1962  geführt  haben,  abgespielt.  Dieä  ist

auch  die  Rechtsb-asis.  für  die  derzeitigen  Ges-prä-

che  und  Verhandlungen  zu  einer  weiteren  Schul-

reform.  Diöse  Schulreform  oder  dieserUmbffu  im

System  der  Schulezbigt  sichäls  fortwährenderge-

, sellschaftspo1itischer  Prozeß.  Diö  sözial'istische

Partei  will  hier  den  Weg  der  Einhei[sschule  bis.

zum  14. Lebensjahi  unter  der  Bezeichnung,,inte-

grierte  Gesamtschule"  gehen.  Wir  yon  der  österr.

Volkspartei  meinen,,daß  dieser  Schuleintopf  kei-

nen..Fortschritt  und ke4neWeiterentwicklung  be-
deutet. Die  ÖVP verkenn-  t nicht  die Notwendi@-
keit  von  Reformen,  meint  aber,  daß  die  Beibehal-

tung  der  AHS'  und  eine  differenzierte  Form'  d'er

Hauptschule  föit  vielen  Leisfüngs-  und  Nei-

: gungsgrÜppen  die  bessere  Förderungsmöglich-

keit  des  jungen  Menschen  darstellt.

(...)
Ganz  klar  muß  aber  auch  herausgestrichen

wezden,  daß die  Schule  Unterstützung  - nicht

Ersatz  - der Familie  im Bildungs-  und  Erzie-

hungsauftrag  sein  kann,  weshalb  wirvon  der  ÖVP
meinen,  daß z.B.adie  Tagesheimschule  wesent-

lich.besser  dieser  Forderung  gerecht  wird  als das

SPO-Modell  der  Ganztagsschule.  Den  einzigen

Vorteil  - im,  Sinne  unserer  Forderung  nach  Viel-

falt  des Bildungsangebotes  - sehe  ich  in  der  Wahl-

möglichkeit  der  Eltern  für  den  einen  oder  ande-

ren  ScFiultyp,  wobei  sich  manchmal  die  Notyen-

digkeit  gus,örtlich  und  räumlichen  oder  auch

wirtschaftlicheri  Uberlegungen  ergeben  kann.

Eine  Umfrage  bei  den  Schulsprechern  Oster-

reichs  im  Jahre  1980  e:rgab  nurmehr  11,7'/o  für  die

integ-riertä  Gesamtschule,  im  Gegensatz  zu 13,5

O/o noch  im  Jahre  1977.

Immer  wieder  im  GÖspräch  ist  die  Schulzeitre-

ge1u6g  odei  besser  bekannt  als Ferienordnung.

Diese  Schulzeitregelung  hat  eine  wirtschaftliche,

z.B.  Einfl-uf3  auf  den  Fremdenverkehr,  und  -eine

pädagogische  Seite.  Die  derzeitige  Forderung



nach  einer  stärkeren  Staffelung  derFerien  ist  mei-

ner  Meinung  nach  pädagogisch  nicht  zu begrün-

den,  findet  ihre  Motivation  ausschließ1ich  im

wirtschaftlichen  Bereich.  Wenn  man  aber  zu ei-

nergeänderten  Ferienordnung  kommenwill  oder

soll,  dann  glaube  ich  jedenfalls,  daß  dergeschlos-

sene  Unterrichtsblock  vo'n  September  bis  Weih-

nachten  nicht  durch  sogenannte  Herbstferien

durchbrochen  werden  sollte.  Es zeigt  sich  'näm-

lich,  daß  gerade  in dieser  Zeit  der  bestmögliche

Lernerfolg  erzielt  werden  kann.  a

Ein  werteres Kapitel  zum  Thema  Schule  und

auch  im  Zusammenhang  mit  der  Schule  ist  die

Problematik  um  die Drogenabhängigkeit  und

ihre  Bekämpfung  beim  jungen  Menschen.  Ich

würde  derzeit  diesem  Problemkreis  nach  Lehr-

tätigkeit  und  der  Erziehungsfünktion  als  die

wichtigste  Aufgabe  der Schule  ansehen.  Hier

rechtzeitig  einzugreifen  und  zu helfen  kann  für

ein  ganzes  Menschenleben  von  entscheidender

Bedeütung  sein.  Ich  glaube  daher,  daß  dem  Päda

gogen  von  seiten  der  Politiker  jede  nur  mögliche

ilfestellung  gewährt  werden  muß.

Wenn  man  von  Schule  spricht,  muß  man

zwangsläufig  auch  von  Lehrern  sprechen.  Durch

die  gute  und  realistische  Schulpolitik  des Landes

" Tirol  - denken  wir  ffur an di'e vielen  SÖhulbauten

der vergangenen  %hre  - konnte  bislang  eine Leh-
rerarbeitslosigkeit.vermiedein  werden.  Im  Jahre

1982  werden  aberweitere  300Abgängeran  den  pä-

dagogischen  Akademien  zu verzeichnen  sein,

und  es werdein  daher  im JaHre  1982  erstmals

Engpässe  bei  derAnstellungvon  Junglehrern  auf-

treten.  Woh'l  wird  es möglich  sein,  alle  HS-Lehreir

noch  unterzubringen;  bei  VS-Lehrernaaber  schon

nicht  mehr. Iüwieweiteine  weitere S'enkung 4er
Klassenschülerhöchstzahl  ... auf  Dauer  eine

Entspannung  bringeü  kann,  wage  ich  nichtabzu-

sehen,  da es nur.eine  Verschiebung  des  Problems

darste1lt.  Kurzfristig  ist  es sicherlich  eine  Lösung,

wobei  allerdings  zu berücksichtigen  ist, daß  da-

mit  der  Personalaufwand  des Budgets  wieder

" 'anz  'gewaltig  steigen  würde.  Pädagogisch  wäre

e:ine  Senkung  der  KlassenschüIerhöchstzahl

durchaus  zu  begrüßen  undauch  ein  internationa-

ler Vergleich  zeigt,  daß Osterreich  hier  eher

ungünstig  liegt,  d.h.  internati'onal,  gesehen  die

Klassenschülerhöchstzahlen  niedriger.sind  als  in

Osterreich,  im  Sonderschulbereich  Osterreich

sogar am Ende > und daher am sch1ec5testen - der
euopäischen  Werte  liegt.  Das  Problem  der  Leh-

rerbeschäftigung  wäre  aber  auch  über  die  Frage

der-Dauer  der  Schulpf1icht-steuerbar.  Auch  hier

liegt  Österreich  eher am Ende der T@belle.  In Eu-

ropa  'steigt  die'  Dauer  der  Schulpflicht  schon  auf

zehn  und  teilweise  sogar  auf  elf  Jahre  an. Sicher

war  die  Frage  der  Lehrerbeschäftigung  das  auslö-

sende  Moment,  es muß  aber  festgehaltenwet'den,

daß schulische  Notwendigkeiten  wie  steigend

Anforderurigen  an die Schüler  und  ein  zeitauf-

wendigerer  Unterricht  eine  Verlängerung  der

Schulpflicht  auch  in Osterreich  notwendig  ma-

chen  werden.  Nur  sollte  man,  so meine  ich,  nicht

einfach  ein  weiteres  Schuljahr  hinten'anhängen,

sondern  dort  einbauen,  wo  es eben  fehlt,  sei  es bei

der  Volksschule,  sei es bei  der  AHS.  '

(...)

Schülerheim  Landeck:  Die  Salesianer  habeii  das
Haus  vorbildlich geführt

- ---  -- - =   ->  = a =ö--  - (-i  "-  ')',-  - .  - %.

Im  Jahre  1968  hatten  die  Salesianer  Don  Boscos  das Sckülerheim  in  Betrieb  genommen.  Foto  Mathts

Bei  der  letzten  Sitzung  des  LandeckerGemein-

derates  im Jahre  1981 brachte  Bürgermeister

Anton  Braun  unter  Punkt  Allfölliges  eine  schwer-

wiegende  Tatsache  vor:  die  Saleäianer  Don-Bos-

cos  kündigen  den  Vertrag  mit  der  Stadtgein,einde-

Landeck,  betreffend  die  Führung  des  Schülerhei-

mes, mit  Ende des Schuljahres  1981/82.  Die  mei-
sten  Mitglieder  des Gemeinderates  zeigten  sich

sehr  überrascht,  denn  die  entsprechende  Mittei-

lung  der  Salesianeran  den  Bürgermeister  war  erst

kurz  zuvor  'erfolgt.  Der  Bürgermeister,  der  am

15.12.  eine  Besprechung  mit  dem  Orden  geführt

hatte,  klärte  den  Gemeinderat  über  die  Gründe

auf, die-zur  Kündigung  des Vertrages geführt  5at-
ten,  der  am  2.4.1968  gqschlossen  wo.rden  war.

Das  Schülerheim,  eine  der  Voraussetzungen

für  die  Errichtung  eines  Gymnasiums  in  Land-

eck,  ist  für  140  Plätze  eingerichtet,  davon  ilO  für

Schüler  und  30 für  Lehrlinge.  Für  die  damaligen

verkehrsmäßigen  Gegebenheiten  im  Bezirk  Lan-

deck  war  dies  eine  notwenige  Einrichtung,  und

sie wurde  auch  entsprechend  genützt.  Bis  zum

Jahre  1976  war  das  Heim  gut  ausgelastet,  obwohl

immer  wenig-er  Schüler  -  die  Be]egung  mit  Lehr-

lingen  war  immer  schwach  - aus dem  Bezirk

selbst  kamen.  Im  heurig'en  Schuljahr  sind  es gar

nur  mehr  vier.  In  den  letzten  Jahren  sank  die  Be-

legszahl  immer  rapider,  sodaß  eine  wirtschaftli-

che  Führung  des Hauses  jejzt  unmöglich  gewor-

den  ist. Im Schu5ahr 1980/81 gab es noch  70,
heuer  gar  nur  mehr  55 Belegungen.

Mit  Bürgermeister  Anton  Braun  sind  alle  Ver-

treter/innen  der Stadtgemeinde  der  Uberzeu-

gung,  daß  die  Sal'esianer  Don  Boscos  das  Schüler-

heim  vorbildlich  geführt  haben.  Es wird  ihnen

hiefür  der  besondere  Dank  ausgesprochen.

Uber  die  Zukunft  des  Hauses'wird  man  sich  in

allernächster  Zeit  klar  werden  müssen.

Bei  der  Gemeinaeratssitzung  brachte  der  So-

zialausschuß, 4essen Obmann .!§tadtrat Hans'
H61zerist,  einenAntrag  ein,  der,,Richtlinieri  über

bau-licheMaßnahmein  fürkörperbehindörte  Men-

schen"  zum  Inhalt  hat:

Zur  Rehabilitaiton  der  Behinderten  und  zur

Verbesserung  der  Leben5verhä1tnisse  der  alten

Menschen  wurden  in  den  letzten  Jahren  erhebli-

che  Anstrengungeö  auf  vielen  Bereichen  unter-.

nommen.  Eine  der  wichtigstenVoraussetzungen

für  den  Erfolg  aller  dieser  Maßnahme.n  ist  jedoch

das Vorhandensein  einer  hindernisfreien  bauli-

chen  Umwelt,  und  zwar  nicht  nur  in  der  Woh-

nung  oder  am-Arbeitsplatz,  sondern  auch  im  ge-

samten  öffentlichen  Bereich,  das  heißt  auf

Straßen,  Plätzen  und  Wegen  sowie  in öffetnlich

zugänglichen  Gebäuden.  Ziel  ist  ei'ne  weitgehen-

de  Unabhärigi@keit  von  fremder  Hilfe.

-Außerdem  erfordert  die infolge  höherer  Le-

 benserwartung  steigende  Anzahl  a1ter  Menschen

die  Berücksichtigung  der  für  Behinderte  gelten-

den  baulichen  Anforderungen  in  größerem  Maße

als bisher.

Die  Vermeidung  und  Beseitigung  baulicher

Hindernisse  trägt,  über  die  spezielle  Aufgabe  4er

Rehabilitation  und  Integrati'on  -hinaus,  ganz

allgemein  zur  Rehumariisierung  des Städtebaues

und  zur  Schaffung  einer  menschengerechten

Umwelt  wesent1i6h  bei.  . '

In  den  vom  Sozialausschuß  erarbeiteten  Richt:

linien  sind  Maßnalmen  genannt,  die  den  Behin-

derten  und,  alten  Menschen  größere  Bewegungs-

freiheit  und  Sicherheit  in  öffentlich  zugänglichen

Gebäuden  ermöglichen.

Die  Vorteile  dieser  Maßnahmen  kommen  zu-

gleich  fülen  anderen  Personengruppen,  insbeson-

dere  Personen  mit  Kinderyagen  und  Traglasten,

zugute.

Der  Sozialausschuß  stellt  an den  Gemeinderat

der  Stadt  Landeck  folgenden  Antrag:

, Der  Gemeinderat  erwartet  die  strikte  Einhal-

tung  der  in  den  technisghen  Bauvorschriften  zur

TBO  enthaltenen  Bestimmungen  über  behinder-

tengerechtes  Bauen.  Darüber  hinaus  wird  dem

Bürgermeister  die  Anwendung  der  weitergehen-

den  Auflagen  der.ONORM  B 1600  und  der  vom

Sozialausschuß  erstellten  Richtlinien  über,,Bau-

liche  Maßnahmen  für  körperbehinäerte  Men-

schen"  empfohlen."
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Erfolgreiches  Jahr  für  den  Be»ijkslehrerchor

Der  Bezirkslehrerchor  bei  einer  Probe  in der-Landecker  Pfarrkirche.

Im  Bezirk  Landeck  gibt  es öeit  drei  Jahren  einen

Lehrerchor,  dessen  Klang  bereits'überdie  Be-

zirksgrenze  hinausgedrungen  ist. I)er  jrößte

Erfolg  in der  bisherigen.Vereinsgeschicht'e  war

der  Auftritt'bei  der  Jubiläumsfeier  des 'Katboli-

schen  Tiroler  Lehrervereins  in  Innsbruck.  Auch

bei  vielen  anderen  Anlässen  konritei  man  sich  von

aem beachtlichenNivÖau  dreses'june'n Cffores

überzeugen.  Das  Rückgrat  dieses  Erfolgs  ist  der

konstant  gute  Probenbesuch  der  38 Mitglieder;

die  Motivarion  hiefürdürfte/Cihorleiter  Bruno

Öttl  liefern,  der  durch  gÖdiegen'e  Werkauswahl

und  seine  Art, die  Leute änzusprechen, für 4ie
Chorarbeit  zu be7eistern versteht. Ziidem w'ird
im  Chor  köine,,Politik"  iigendwelföerArt  b'etrie-

ben.ÖttlzumGemeirrde'blätt:  Wir9irföeinesin-

gende GemeinNchaft und sorrst nic%'its, und solan-
ge ic6  vorne  stehe,  stehe  ich  6intör  jedem  Chor-

'zitglied."

Die  Stephanusreliquie  4er
PIaiikiiclie  i,um  HI.  Nikolaus

- in  Ischgl

 Wer  am  26. Dezember  die  Ischgler  Pfarrkirc)re

betritt,  kann  auf  der Mensa  des sogenannten

Kathreinaltares  (Der  Ischgler  Handelsmann

Bernhard  Kathrein  spendete  den  Altar  im  Jahre

I 757.)  an der  rechten  Langhauswand  der  Kirchö,

eine  der  ehrwürdigsten  Reliquien,  die  das Land

Tirol  besitzt,  bewundern.

Das-}schgler  Gotteshaus  beherbergt  nämlich

ein  schweres  Silberreliquiar  in  Form  einer  linken

Hand  mit  einem  Armknochen  des  heiligen

ErztnärtyrersaStephanus,  das aus dem  Klostpr

Prüm  in der  Eifel  (bei  Trier)  stammt.

Dem  Zufall  ist  es zu  verdanken,  daß  diese  Re1i-

quie  von  hochansehnlicher  Herkunft  ins  entlege-

ne  Paznaun  gelangte.  Als  die  französische  Revo-

lutionsarmee  im Jahre  1794  im  Rheinland  ein-

rückte,.wurde  der  silberne  Reliquienarm;  weil

man  befürchtete,  er könnte  #egen  seiner  kostba-

Obm@nn  ist seiteinem  Jahr HaÜptschullehrer
Alfred  Wolf  aus  Zams.

,,Geburtshelferin"  für-den  jungen  Verein  war

die.Personafüertretung  unter  Obmanff  Reinhard

Wachtler.  Viele  Jahre  vorher-war  immer  wieder

die  Forderungnach  einem  Lehrerchorlautgewor-

den,  und  zwar  regelmäßig  nach  der  Beerdigung

eines  Kollegen,  einer  Kollegin.  Das,,Ach  könn-

test  Du..."-Lied,  kurzvorheretwas  geprobt,woll-

te vie]en  dÖnn  doch  nicht  mehr'so  recht  iHs Ohr.  :

Kurz  und  gut:  dje ,,Ach-k8nntest-Du-Zeiten"

sind vorbei, und die Le5rer-Veranstaltunge.n ha-

ben  mit  dem  Bezirkslehrerchor  eine  würdige

,,musikalische  Urpyahmuffg':  wie  man  oft  sagt.

Und  wenn  viele  aus dem  übrigen  Tirol  jetzt  in

unseren  Bezirg,,herspitzen"-nichtweilwir-so  föl-

safescht  sein,  sondern  weil  -hier  gut  gesunge'n

witd-,  so kann man $raufschon  ein bißchen stolz
seifi.  o.p.

ren Fassung  von  den  wilden  Revolutionsmänr

nern gestoh1enwe4den, Anton  Moritz-aus Ischgl,
einem  Handelsmann  in  Frankreich,  unter  derBe-

dingung  gesöhenkt,  daß  er sip einer,,überrheini-

schenKirche"  (Ecclesia  transrhenana)  geben  wer-

den. Moritz  brachte die wertyolle  R-eliquie'in sei-
nen  Geburtsort  Ischgl  und  machte  sie dqrt  der

Pfarrkirche  zum  Geschenk.  Beide  Schenkungen

sind  urkundlich  belegt.

Papst  Leo  III.  (795  - 816)  soll  im  Jahre  799,  als  er

sich  quf  dfüFlucht  vor  seinen  Feinden,an  den  Hof

Karls  des Großen  begeben  hatte,  diese  Reliquie

dem Kaiser göschenkt haben. Der Pap>t kannte
die  Vorliebe  des Kaisers  für  solche  Erinnerungs=

stücke.  Karl  der  Große(Kaiser  von  768 bis  814)

war  eifrig  t»edacht,  die  schon  von  seinem  Vater

Pippin  gesamföelten  Re1iquiep  zu  vermeffiren.  In

Berichten  über  den  Aachener  Heiltumsschatz

wird  die  Armreliquie  des  heiligen  Stephanus  wie-

derholt  erwähnt.

A]s  sieh  Kaiser  Karls  Enkel  Lothar  I. (Kaiser

von  817  bis  850)  vorseinem  Tode  (855)  in  die  karo-

lingische  Hausstiftung  Prüm  zurückzgg,  brachte

er die  Stephanusreliquie  als Geschenk  mit.

In  der  Renaissancezeit  (um  1600)  verwahrte  ein

--- Goldschmied,  den  22 Zentimeter  langen,'abge-

griffföen  Knochen  - er trägt  die  Spuren  vie1hun-

dertjät'4riger  Verehrung an sich in einer 43 Zenti-
meter  langen  und  1,2  Kilogramm  schweren  H-and

aus  reinem  Silber.

Am  15. Oktober  1956  wurde  der  Stephanusarm

zur  Untersuchung  nach  Innsbruck  in  die  Ap.osto-

1ischeAdministraturgebrachtund  dorteinem  ge-

ladenen  Kriese  hoher  Geistlicher  und  namhafter

Wissenschaftler  vorgelegt.  Die  Untersuchungen

am. Knochen  ergaben,  daß  es sich  um  die  rechte

Speiche  eines  etw,a 25jährigen  Mannes  hand1e.

Der  Knochen  entsiamme  einem  Erdbegräbnis

und.könne  Jahrtausende  alt  sein;

Mit  der  C-14  Mefhode  ließe  sich  ausdem-ra-

dioaktiven  Verhalten  derKnochenkohle  das  Alter

mit  einer  Fehlergrenze  von  50 Jahren  vorher  und

nachher berechnen. Doch dazu,müßte der @rößte
Teil  des Kno,chens  geopfert  werden.  Aus  Grün-

den  der  Pieföt.kommt  aber  einsolches  Verfahren

ni<:ht  in  Frage.

Josef  Walser

Literatur:

1. Tinkhauser  G. - Rapp  L.,  Topographisch  histo-

risch  - statistische  Landesbe.sch.reibung  der  Diö-

cese  Brixen,  Bd.  4, Brix(in  1889,  S. 227;

2. Hochenegg  Hans,  Die  St.  - Stephanus-Reliquie

in.Is:chgl,  Schlern-Schriftefi  167,Innsbruck1962,

S. 17  ff  -

Adventfeier  des Titoler
-Spniorpnhnndps

Am  Dienstag,  dem  15. Dezember,  war  im  voll-

besetzten  Saal  des  Hotels,',Wienerwald"  die  dies-

jährige  Adventfeier  der  Senioren.  Viel  Mühe  und

Vorarbeit  war  nötig,ium  eine'n  so feierliÖhen  Rah-

men  zu  schaffen.

Bürgei;meistjr  Brauri  - Vizebürgermeister  Spiß

- LA-Mag.  Leitl'  - Herr  pfarrerGasser  von  Perjen

und  FrauUnterhuber  waren  ffils Eh'rengäste ge-
kommen.

Bei  Kerienschein  sprach  Obrriann  Layda  pette,

einleitende  Wort-e,  gab einen  kurzen  Üb;rbli-ck

über  die.Tätigkeit  des  vergangenen  Jahres  und  ge-

dachte  derer,  d'ie in die Ewigkeit  berqfen  wur-

Das  Duo  Kleinheinz  spielte  Adventwe"isefi,  die'

alle  begeistert  mitsangen..

Dann  sprach  Pfarrer  Hermann  und  brachte

allen  nahe,  wie  Leid  und  Kummer,  gar  nicht  weit

weg  von  uns,  arme  Menschen  plagen.

Herr  Scherl  brachte  dann  in  netter  Weise  alle  in

Stimmung,  gemischt  mit  Humor  und  Frohsinn-

wacker  unterstützt  von  Pater  Hermann;  Mund-

artgedichte  las Frau  Kraxner  vor.

Dann  schmausten  wir  knuiprige  Brathendln

mit  Zulagen  und,derRotgein  funkelte  in.Qläsern.

Spannung  kam  auf:  In  Körben  verkaufte  man  Lo-

se! Nette  Preise  - schön  verpackt-,  ergötzten  die

Herzen.  Darik  gebührt  vor  allem  Herrn  Lajda  und

Herrn Sch@r1, und allen, die tatkräftig  mithalfen.
Das  alles  ist Ansporn  für  unser  Devise:  Im

Herbst,  da blühn  die  Rosen,  im  Herbst,  da reift

der  Wein,  drum  kann  man  auch  mit  siebzig,  noch

froh  u. heiter  sein.

K. Krroflach



Nr. 53 GEMEINDEBL  ATT 31. Dezember  1981

Jahresfückb}ick  der  Sektion  Landeck  des ÖAV
Bei der  Hauptversammlung  1981 konnte  Ro-

bert  Schrott  als l.  Vorsitzender  der  Sektion  Länd-

:ck  des  Östereichischen  Alpenvereins  einen

umfangraeicheh TätigkeitsberichJ  der  Sektion  vor-

eBen. Die ScHwerpunkte daraus  seien  im  folgen-
den kurz  dargestellt.  -

Mitgliederbewegung

Derzeitiger  Stand  ist  826 Mitglieder.  1981

erfolgten  erfreulichejweise  90 Neubeitritte.  Zwei  

Mitglieder  haben  ihren  Austritt  erklärt,  zwei

Mitglieder  (Duri@er  MElX und  Michels  Hans)  ver-
starben.

Jugendgruppen

Die  AV-Jugend  führte  in diesem  Jahr  20 Tou-

ren  in  dernähere:n  Umgebung  durch.  250 Jugend-.

liche  nahmen  daran  ieil.  Höhepunkt  warzweifel-

los der  voü  fngomar  Öhler  orgarüsierte  Kletter-

kurs  im  Steinseegebiet.  Die  bergstäigerische  Lei-

tung  hatte  dabei  Bergführer  Toni  Schrgnz  inne.

Außer  verschiedenen  Touren  wur'den  auch  30

Heimabende, teilweise mit Diavorträ@en,  abge-
wickelt.  Die  gute  Betreuung  der Jugendlichen

spiegelt  sich vorallem  in der großen  Zahl  der

Neuaufriahmen  wider.  Damit  ist eine  sehr  gute

Basis für  die.Zukunft  'der Sektion'landeck  ge-

schaffenworden.  "  -

Steinseehütte

Trot;'  regnerisatfen  Sommers  konnten  die

Nächtigungen  um  ca. 20 o/o gesteigertwerden.  Da-

zu kommen  noch  mehr  als 500 Tagesbesucher.

Für  das Winterraumhüttchen,  das vorföufig  noch

einen  pienst  tun  muß,  wurdenn.eue  Matratzen

besorgt,  Für  diö  Sanierung  de-i Hüttchens'  stefjte

die Gedingstatt  unentgeltlich  15 qm Grurid  und-

KaÖth'ölfü  iurVerfü'gung.  Hubert  Tiefenbrunn

transpqrtierte  diese  nach  Alfuz,  von  W0 sie ein

Die  im-'üergangenen  Jahr  sanierte  Klärgrube

funktioniert  nun  pestens,  die Quellfaäsung  muß

noch  einmfü  überprüft  werden.  E,benfall  muß-in

näföster  Zeit  das Hüttendach  gestriÖhen  werden,

Alfred  Siegöle:  reparierte  auf  der  Hütte  u- nentgelt-

lich.  den Sei1bahnmot6r.  Besonders  erfreulich

war  der  Be-such  von  Herrn  Ing.  E. Ehm  vom  ÖAV

am.11.9.  auf  der  Hütte,-mo  Gespräche  wegen  des

geplanten  Umbaues  geführt  wurdön.

Tourenbericht  und  Hochtouristengruppe

Die  Hochtouristengruppe  der  SektionLandeck

verzeichnete.wieder.eine  rege'Tätigkeit:

Kränzchen,  ein Langlnufrennen,  eine Rodel-

partie  und  das alljährliche  Figlrennen  um den

Gemeinschaftstouren  fiihrten  ins Jamtal  und

ins  Sellagebiet.  DieOstertourfandimSteinseege-

biet  statt.

Von  27 Mitgliedern  und  3 Anwärtern  wurden

insgesamt  345 Touren  u.nd qipfelbesteigungen

durchgeführt:  74 Touren  im  III.  und  IV:  Grad,  29

Touren  im  V. und'VI.  Grad.

Besondirs  erwähnenswert  sind  die  Durchstei-

gungen  der  Ortler-NW,  der  Eigernordwand  und

die Teilnahme  eines  Mitgliedes  an,der  Makalu-

Expedition  1981

Auä  der'22.  Jahreshauptversammlung  des
Ksmprak1nhs  T igndprk  

Zu  Beginn  sein'es-Berichjes  wies  der  Obrnänn

des Kairieraklubs  Landeck,  E!rrianuel  Kirschne:r,

darauf  hin,  daß man  mit  der  22. Jahreshauptver-'

sammlung  ein Jubiläum  feiere:  sqit  10 Jahren  ist

der  Klub  Gast  im,,Bierkeller".  Kirschner  bedank-

te sich'bei  :rau  Heidenberger  und,,der  Resi"  für

die Gastfreundschaft  und  überreichte  einen  Blu-

menstrauß.

Wie  im  LeBen  Fieud  und  LeRl  nahe  beisammen

liegen,  'so'.ist  es auch  bei  einefö  Verein.  So mußte

der  Kameraklub  vön  einem.längjährigen,  tt'euen

pitgfied,Abschied  nehmen,  Herrn  Frariz.Kogoj,

der  im  November  dieses  Jahres  im Alter  von  61

Jahren  starb.  

Der Obmann sprach,,von einem fas7 erfüllten
Jahresprogrfönm  und äiner  großen  Offentlich-

keitsarbeit".

Bei den Landesmeisterschaften  konnte  Ossi

Krismer  in allen  Spart-en  sehr  gute'Plazierungen

erreichen,  so dritte  Ränge  in der  Farbfotografie

und  in  der  Kombination.  Vonden  ös'terr.  Meister-

schaften  brachte  er eine  Bronzemedäil1e  mit  nach

Hause."  Der  Leiter  'der Sektion  Foto,  Thomas

Böhm,  muß  be?uflicher  Veränderung  wegen  die-

se Funktion  abgeben.  Der  Obmann  dankte  ihm

für  seinen  Einsatz.  '

In  bezug  auf  die Dunkelkammer  steht  f'iir  das

kommende  Jahr  eine  Veränderung  bevor,  da die

Hauptschule  La,ndeck  deri  Raum  fürein  Archiv

benötigt.  In rföchster  Zeit  wird  es sich  entschei-

den,  welchen  Raum  der  Klub  d,afür  bekommt.

Ein  klubinter'ner'Filmwettbewerb  brachte  fol-

gende  Ergebnisse:  Walter  Steinei  errang  Gold  für

seinen  FilB  ,,Die  Schnapsbrenneröi':  Silbe,r  für

,,Die  Straßen"  vonRudi  Gröbner,  Bronzefür,,Eiri

Riese  fölIjt'!von  Alfred'Pöll  und,,Ein  Wald  muß

sterben,"  von  Emanuel  Kirschner.  Die  B4yet'tung  '

wurde  von  Mitgliedern  des'Filmklubs  Reutte  vor-

genommen.

15 Klubabende  wurden  durchgeführt;  am 21.

November  gab es einen  Filmabend  in der  Aula

des Gymnasiums,  der  ein  großer  Erfolg  war.  Für

die Gestaltuög  dieses  Abends  dankte  Kirschner

den Mitjliedern  Walter'Steiner,  Karl  Schwarz,

Helmuth  Fink,  Norbert  Falch,  Rudi  Matt  und

Hans  Werner  Grafl.  Der  Reinerlös  von  8000 S

wurde"der  Lebenshilfe  übeFwiesen.

Für.22jährige  ununterbro'chene  Tätigkeit  im

Kfüb  wurde  an OR  Dipl.:  Ing.  Ernst  Strizel  und

Hans  Werrrer  Grafl  das Goldene.Ehrenzeichen

vergeb'en.  Das  Silberne  'Ehrenzeichen  -erhielt

Kurt  Hammerle,  dem  der  Oj:imann  auch  für  den

Blumenschmuck  bei Veranstaltungen'des  Klubs

dankte.  Für  die Gestaltung  des Schaukastenj

'wurde  Anni  Vorhofer  der  Dank  ausgesprochen.

Die Wahl  des Ausschussesabrachte  folgendes

Ergebnis:  - 

Obmann.und  Söktionsleiter  Film:  Emanue]

Kirschner;  Obmann-Stellv.  und Sektiorisleiter

Foto:  Ludwig  Ruetz;  Schriftfühi'er:  Heinrich

Lechleitner;  Kassier  i-Ielmut  Fink',  Fachberater:

Walter  Steinei,  Norbert  Palch  (Film)  und  Ossi

Krismer,-Helmut'Geiger  (Fotg);  Beisitzer:  Ing.

Hans  Ostertag,  nudi  Gröbner;  Gerätewarte:  Karl

Schwarz  und  Thpmas  Böhiii;  Dunkelkammer,

Wolfqang  Böck.

Bischof.  Dr.  Reinhold  Stecher  ernannte  zu

Weihnachten  den Pfarrer  von HochgalImigg,

.Alöis-Jüen, in 'Würdigung  saeiner Ver4ienste  zum

Bischöflichen  Geistlichen  Rat,(Cönsili'ariüs):  Wir

gratulieren  herzlich!

- Mathilde  Köchle  50

F'rau  Mathilde  KöchM,  die seit  nunmehr  fast

drei  Jahren  der. O-sterreichischen  Frauenbewe;

gung  von  Zams  vorsteht,  wird  am 31. Dezemt'er

50 Jahre  alt.'  

} Ihr  sind  so beliöbte  Einrichtungen  wie  die Se-

nioren-Nafömittage  und  Soziale  Sprechtage

ebenso  zu verdanken  wie.alljährlich  einige  Aus-

flüge-und  Theaterbesuche,  die aus dem Leben

von  Zams  nicht  mehr  wegzudenken  sin-d.

Duch  Einsatz  und  Initiative  schuf  Frau  Köchle

in der  Ö.F.B. eine  allgemein  anerkannte  und  be-

]iebte  Einrichtung.

Wir  hoffen,  daß Frau  Mathilde  Köchle  auch

weiterhin  so viel  Schaffenskraft  wie  bisher  in den

Dienst  der Ö.F.B. stellen  wird  und  gratulieren

herzlich.  

Seniorenbund  Landeck-
Im Nämen  aller  Mitglieder  und  Freunde  des

Senrorenbündes  möchte  ich den beiden,,Chefs"

Leopold  Lajda  und  Karl  Scherl  sowie  den Mitar-

beitern  für  den  gemütlichen,  frohen  Adventnach-

mittag  ein herzliches  Dankeschön  Sagen; und

ihnei'i  alles  Gute,  beste  Gesundh-eit  und  weiterhin

viel  Tatendrang  im Jahre  1982 würischen.  Gebe

Gott,  daß wir  alle  auch  im nächsten  Jahr  wieder  

gesund  und'  wohlauf  in so froher  Gemeinschaft

beisammen  sein  können.  "  Marianne  G.
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andeck:  Nachbarliche  Hilfe

«"i

ottele:  Fagenauer,'  Mangott,  Ma!r,  Wol"f :v""on !'inksj

Kürzlich  gab es in der Lebenshilfe  Landeck  ei-

. nen gutnachbarlichen  Besuch:  die Vertreter  der

Schü1erschaft;  Susi Hagenauer  und  Helmut  Man-

gott,  fanden. sich rÖif dem Direktor  der Schule,

Herrn  Hofrat  Josef  Mair,  mit  einer  Spende  von

7000 S ein. Durch  einen  Rundgang  wurde  den Be-

suchern  vorAügen  ge:führt,  wiesefüdieWerks'tut-

te unter  Platzmangel  leidet.  In  einem  an-

schließenden  Gespräch  sagte Dir.  Wolf', er freue  -

sich darütier,  daß-sich-so  viele  junge,  Menschen

fur die Lebenshilfe  interessierten,  Die anflingli-

che Besorgnis,  so HR  Dir.  Mair,  die unmittelbare

Nähe  von Lebenshilfe  und Gymnasium  könnte

,,nicht  gut gehen':  habe sich'  als -unb'egründet

erwiesen.  Werkstättenleiter  Zottele  bedauerte  es,

daß diese Nachbarschaft,  die eine permanente

erzieherische  Wirkung  ausübe,  mit  der Ubersied-

lung  der Lebenshilfe  nach  Perfuchs'bald  zu Effde
geht.

Schüler.>prec0er Helmut Mangott zeigte sich
übqrrasföt  darüber,  yas  in der Werkstätte  gelei-

stej werde. Das Umdenken  in der Bevölkerung
müsse  weitergehen.

red.

Serf3user  Senioren:  Wer,,beötraft"-wird,  hilft

eiüem  Raum  des Geschäftes  de:r Frau  Isolde  Pot-
scheider  Unterkunft  gefunden  hat. Und damit

Drei  Frauen'und  neuen  Männer  bilden  in Ser-

faus seit einiger  Zäit  eine gesellige  Runde,  die iö
1

Nr. 5.

alles eine Ordnung  hat, gibt  es einen  Präsidenter

und eineü Vizepräsidenten:  Jörg Johann  unc
Westreicher  A]fons.

Wenn  ein Neugieriger  in ihre,,gutae S.tubp" be

Frau Patscheider  schaut, muß qr ,;brennen"

wenn  ein Mitglied  a schiachs  Wort  sagt, ebenfalls.

Ich  weiß  nicht,  schauen  so yiele  hinein  oder  wird

so viel  schiäch  gredet:  jödenfalls  fiillt  sich  die Kas-

sa gapz nett an. Mit  diesem  Geld  werden  dann

Ausflüge  finanziert.  Letztes-  Jahr war,en -es gai

zwei.  Einmal  wallfahrten  die Serfauäer  Senioren

nach  Kronburg,  und  von  da aus ließen  sie der  Le-

benshilfe  einen-Gruß-und  eine Einladung  zu

koen,  sie einmal  zu besuchen.  Und  so kam es,

daß vor  einiger  Zeit  Wzepräsident  Alfons

Westreicher (der Präsident  war  verhindert),  a5si-
stiert  von Fianz  Tschuggmall,  Gebhard  Geiger,

Alois  Geiger  und  Toni  Sagmeister  an die Lebens-

hilfäleute  Wolf  und  Zottele  einen  Betragyon  4000

S überreichte.  Ideen  haben  sie schon,  die: Serfau-

ser Senioren:  die bringen  es glatt  so weit,  daß man

als frommer  Mensch  wünscht,  es möge  viel

schiach  gredet  werden.  Fast hätte  ich es verges-

sen: ,,Zwischenmenschliches" Ängreifen (o4er
wie man  sagen so)l) kostet  IO Schilling.

red.

1.  Nachtlanglauf  in  Pnutz

Atn  6. Jänner  1982 veranstaltet  der FVV  Prutz

den 1. Dreikönigsnachtlanglauf.  Ehrenschutz:

Vizebürgermeister  Döminikus  Heiss  und Frem-

denverkehrsobmann  Ernst  Heidegger

Die-Loipe  wird  mittels  Fackeln  ausgeleuchtet.

Start  um 19 Uhr  beim'  Sau'erbrunnen.  Strecken-

1änge:5  km-Herren,  3,5 km  alle  Dqmenklassen  so-

wie  Herrenjugendlund  AK3;  Klasseneinteilung:

Damen:  Jugena -Damen 2, Herren:  Jugend  1'-ÄK

3; Bei zu gerin@erBeteiligung  (mind.  5 Personen)

werden die Klassen entsprechend zusa@menge-

Nennungen  an der  Sparkasse.Prutz.  Te1.

05472/6665;Nennungsschluß  am 5. Jänner  82 um

17 Uhr;  Nachnennungen  am 6. Jänner  82 am Start

möglich;  Star.tnummernausgabe  ab 17 Uhr  am

Start. Nenn'geld  S 60. -  bei Nachne'nung  S

lOt). -  ; Die  Preisverteiluö'g  findet  nach  dem Ren-

ne um ca. 21 Uhr  statt. Die  Veranstaltung  ist be-

zirks-  und  vereinsoffen.  Training  ab 5. 'Jänner  82

möglich.  Auskünfte  erteilt  Jaksch Hans, Tel.

05472/6633;  Auf  Ihre. Beteiligung  freut  sich de-r
SV Prutz.

Kinderschikurs  1982
- vom 2.1. - 6:L1982
täglich  von 10-12  Uhr u;d

1.4-16 Uhr

Anmeldung  u. Trqffpunkt:

Schischulbüro-
VenetseiIbahn-Talstation

Einschreibung  ab 1.L1982

Telefon  2665

1. Hausfrauenkurs
ab Mitte  Jänner
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Iderspfüchliche  Sozialenzyklika
Beim  letzten  Polit  - Stammtisch  der  JG in der

SPÖ  Landeck  referierte  der  Ministersekreför  von

Herbert  Salcher,  Gerhar4 Steger über das nöue
päpstliche  Rundschreiben  von-  Papst  Johannes

Die,,menschliche  Arbeit",  die  Grundlage  und

der Ausgangspunkt  der neuen  Sozialenzyklika,

ist  für  den  Papst  Mittel  zur  Se1bntverwirklichung

des Menschen:  ,,Die  hbeit  ist ein  Gut  für  den,

Menschen  - fiir  sein Menschsein-,  wei7 er durch
dieArbeit  nicht  nurdieNaturumwandeltund  sei-

nen Bedürftnissen  anpaßt,  sondern  auch  sich

selbst  als Mensch  ve7wirk1icht,  ja gewissermaßen

,mehr  Mensöh  wird."  (Seite  37)

DieseAussagen  und  Übfüegungen  des Papstes

lassen  leicht  gedankliche  Querverbindungen  zur

M@rxschen  Anthropologie  herstellen.  Auch.in
der  katholischei  Soziallehre  gibt  es Strömungen,

die  nicht  ünbedingt  einen  Widerspruch  zwischen

Marxismus  und  Christentum  erkennen  lassen.

Der  Generaloberst  der  Jesuiten  Pedro  Arüpe  ver-

trat  die  Ansicht.  daß unter  äewissen  Vorausset-

zungen  Elemente  des  Marxismus  durchaus

akzeptabäl  seien.  Nell  Bföuningformulierte  es so:

Wir  stehen  auf  den  Schultern  von  Karl  Marx.

Neben  den  zwei  grundlegenden  Postulaten-  die

Wirtschaft  hat dem  Menschen  zu dienen  (nicht

umgekehrt!),  dabei  genießt  die Arbeit  Vorfang

vt5r dem  Kapital-  kommt  noch  die  grundlegföde

Neuerung  hinzu,  die Arbeitswertlehre.  Das be-

sagt,  daß alle  Güter  letztlich  von  der  Arbeit  (und

nicht  vom  Kapital!)  geschaffen  werden.  Dazu  in

der  Enzyklika:,,So  ist  alles,  was zur  Arbeit  dient,

alles,  was beim  heutigenxStand  det-Technik  ihr

immer  vo11k6mmeneres  ,,Werkz,eug5'  darstellt,

eine  Frucht  der  Arbeit."  (Seite  487 Dadurch  wer-

den nicht  nur  der,,linke  Flügel'!  in der  katholi-

schen  Kirche  gestützt,  (katholische  Arbeiterju-

gend)  sondern  auch  der  Kampf  gegen  die Aus-

beutung  auf  de,m Gebiet  der  Löhne,  der  Arbeits-

bedingungen  und  delr Vorsorge  für  die arbeiten-

den Menschen  sowie  die  Leistungen  der  soziali-

stischen  Arbeiterbewegung  endlich  entspre-

chend  anerkannt  und-gewürdigt.

Troti  den positiven  Ansätzen,  die zum  Groß-

teil  schon  seit langem  Bestandteil  der katholi-

schen  Soziallehrasind,  ist  diese  Enzyklika'inihrer

Gesamtheit  widersprüchlich.  So wird  unter  dem

Begiiff  ,,Kapital"  die ,,Gesamtheit  dac Produk-

tionsmittel"  verstanden  (Seite  481*Mißverständ-

lich  ist  dieVerWendung  des Begriffes,,Kapital"  für

die  Summe  dcr  Produktionsmittel,  weil,,Kapita]

in seiner  historischen  Bedeutung  gerade  f'ür die

Produktionsmittel  und  kapitalistischen  Bedin-

gungen  zu gebrauchen  ist. S6 läßt'iich  die Be-

hauptung,  Kapital  und  Arbeit  seien  aufeinander

angewiesen,  auch  gebrauchen,  daß Arbeitskraft

und  die  uriter  kapitalistischen  Bedingungen  exi-

stierenden  Produktionsmittel  aufeinander  ange-

wiesen  sind.  Ebenso  verhält  es sich  mit  dem  Be-

griff  ,,Kapitalismus':  unter  dem jede  Gesell-

schaftsordnung  verstandön  wird,  in  der  der

Mensch  als bloßes  Werkzeug  behandelt  (wird)

während  er um seiner  selbst  willen  unab,hängig

vön  derArbeit.dieertutalsderenverursachendes

Subjekt...  behandelt  werden  sollte."-(Seite  27)

Unter  den päpstlichen  Kapitalismusbegriff  wür-

den  feudale  genauso  wie ,,real  sozialistische

Wirtschaftsordnungen  fallen.  Begriffe,  denen

e,ine scharfe  Eingrenzung  und  öin  historisch  ge-

achsener  nedeutüngsgehalt'  fehlen,  sind  4eere

Hüllen,  die  niemand  dienön  und  von  allen  gefüllt

werden  wöllen.

Uns.charf  sind  auch  die  Aussagen  zum  Klassen-

kampf.  Der  Papst  stellt  öinen  ,,realen  Konflikt

zwischen  Arbeit  upd  Kapital  fe-st, bedauert  aber,

daß daraus  ein,,programmierter  Klassenkamjpf

geworden  ist. Hier  zeigt  sich eine  deuflich  füc

schrittliche  Ajgümentationsieise,  die zwar  die

Rechte  öer ibeiter  fffferkenne.  will,  afüer der

Anspruch  der UnternehffleF  auf  Piofit  gennusö

Bestand  haben  muß,  wie  de# Anspruch  der/die

Arbeiter/innen  auf  tfümföelbeitstedingunge

und  angerüessene  Beteiligung  an den  Produkten

ihrer  Arbeit.  -Dräse  mattierEen  Oegensäfz-e,  die

letztlich  optiöche  TäLischungen  sind,  nehriieri  in

der ,,Theologie  der Befreiung"  Lateina:mörikas

scharfevon  den  Lebensbedingungenvorgezeich-

nete  Konturen  an. Dort  ist es kein  Hirngespinst

linker  Agenteq,  sondern  täglich  z4 erfah;ender

Kampf  von  Ausbeutern  und  Ausgföeuteten.

Der  Papst  sprictit  au'ch 'von  -Notwefidigkeiten

von  VeräÖderungen-ohne  den Weg  vÖrzuzeich-

nen.  Er  sieht  ledigfich  die  katholisföe  Soziallehre

als den  drittön  Weg  zwischen  Kapitalismus  und

,Kollektivismus".  Während  sich  dieser  Weg,,ra-

-dikal  vom  Programm  des Kollektivismus,  das

vom  Marxismus  proklamiert"  worden  it, distan-

ziert,  so unterscheidet  sich  dieserWeg,,zugleich

vom  Programm  des Kapitalismu,s

Daneben  setzt  sich-der  Papst  für  die sozialen

Wohlfahrtseintichtungen,  für eine,n  möglichst

kostenlosen  Gesundheitsdienst,  für  die  Bekämp-

fung  der  Arbeitslosigkeit,  füi  hHmane  Arb.eitsbe-

dingungen,  gegen,  die  Umweltverschmutzung

und  gc(4en die  Krie@sgefahr  ein.  Die  Frau  soll  und

darf  zwar....  aber  doch  vor  allem  die  Kinder  er-

ziehen

Für  die Rechte  der Gastarbeiter  a1s .Bevöl-

kerungsgruppe  wird  eine  engagierte  Stellung  ge

nommen,  eifü  Ursache'narialyse.fehlt.  4uf  die

Probleme  der Dritten  Welt-Länder  wird  kauri

efögegangen,  älles  in allem  ist diese  Sozialenzy-

klika  zu sehr  auf  Europa  zugeschnitten.  So mein-

te Gerhard  Steger  abschließend,  daß die Kirche

zu sehr  mit  derö  erhobenen  Zeigefinger  arbeite,

-ansiatt  eine  gena,ue  Analyse  der  Gegebenheiten

Sicfür  enthält  diöse  Enzyklika  auch  Anregun-

gen und-Gedanken,  von  denen  mancher  Sozialis

-noöh  manches  lernen  könnte.  Sicher  sei sie ein

beachtenswertör  Beitrag-zu  sozialen  Fragen,  si-

chtLr stehe  sie s-oziffildemokratischem  Gedanken-

gutnäher  als konservativem,  siöher  söi sie',in mari-

,cher  Hinsicht  eine  Hilfe  für  je-ne, die  innerkirch-

lich..ob  ihrer,,Linkslastigkeit'.'  Probleme  haben.

Letzten-Endes  sei die  Enzyklika  kein  Ersatz  fürei-

rie Gesellschaftsanalyse,  wie  sie in  sozia]istischen

Kreisen  höchgföalten  wird,  führte  Steger  in sei-

nen  Sch)ußgedanken  aus.

franz  haselwanter

g(a(%ktinnssrhhifl  fiir  das
GemeindeblattNr.  1/1982
ist am Montag,  4. Jänner
=1a982. -

informa
-lnfoüationen  zum Nachdenke'n. Llmdenken. Neudenken

Fri-eden
Jeremia  8, 11:  «Friede!  Friedel

. Und  ist  doch  kein  Friödel»

Vor  einigen  Wochen  marschierten  fast

300.000  Deutsche  d,urch  Bonn,  in der

bis  jetzi  größten  Demonstration  der  Bunr

desrepublik'  Deutschland.  Studenten,

Lehrer,  Arzte,-  Schüler,  Angestellte  und

Arbeiter  wollen  den  Friedensmarsgh  ver-

' freten.  Sie alle  wollen  den  Frieden  erhal-

' ;te'n,",ipdem  sm  den  Krieg,:verrneiden.  '

-We,rden  sie diesen  Frieden  halten  kön-

nen?  a
Viellqicht  können  wir  die Katastiophe  ei-

 pes  Krieges  nofö'  etwas  vor  uns her-

schieben,  aber  Öie  Geschichte  der

Menschheit  zeigt  uns,  daß  wir  trotz  un-

serer'  Ausbildung,  Wissenschaft  und

 Technik  das  Miteinander-auskommen

: nicht  gelernt  höben.

Wie können wir erw4rten, mit Russen
und  Chin,esen  in Frieden  leber.  zu kön-.

Oen,  wenn  wir  noch  Streit  mit  den  eige-'

. nen  Eltern  haben;  werin  Mann  und  Frau  -

sich  bis  zur  Weißglut  beschimpfen?

Uriöer  Nachbar  ist  uns  nicht  so unter-

schiedlich  und  doch  schaffen  w!r es oft

nicht,-mit  ihm  auszukorrimen.  '

Streitsucht,  Krieg,  Eigensinnigkeit,  Lieb-  '

losigkeit  kommen  aus  dem  Herzen'  des

Menschen.  Solange  das  Böse  in  uns

bleibt,  werden'wir  uns  gegenseitig  be-

kämpfen.  "

Je'saja  57,  20-21':  «Aber'  die Gottlosen

sindwm  das  ungestüme  Meer,  das  öicht

still  .sein  'kann.- una dessen  ' Wellen

S6h1amm  und  Unrat  auswerfen.  Die

Gottlosen  habenläeinen Frieaeni spricht

mein  Gottb»  So schätzt  Gott  die Chan-

 cen  für  einen  mensctilichen  Frieden  ein!

' WirfsqhaaftIiche.Entwicklung,  Verhand-

lungen,  Verträge,  'kultureller  For.tschritt

-  Mittel  zum  Frieden???

' Die Erfahrungen  dir  Vergangenheit  ver-

' biöten  uns,  ' so sötiwachen  Mittpln,  zu

trauen.  Unser  Streit  miteinandei  iät  eine

Auqwirkurig  unsÖres  Stre;tes  'mit  Öott.
Solange  -wir  keinen  Friedgn  rpit  Gott  ha-

.ben,  werden  wir  mite.inander  kämpfenl

Der  Friedensstifter  Jesus  Christus-ist  ge-.

 tiommeri,'  um dieser  Welt  Frieaen anzu:

bietetn:  iiEhre.  sei Got € in der.Höhe.  ünd

Fiieden  auf  Erdön  unÖ  den  Menschen  ein

.Wohlgefallen!»  (l'üR.  2, 14)  -i '  .

' Er."schafft  Frieden,  in'dem  er afü unsere

- 'Finladung  in unser  -Herz  hjneinkommt,

'. dieses  Herz  :-verändert,  unsere  Schuld

und  .Sünde  vergibt  una=.ufü  Gemein-

schaft  rnii  :Gott  seIbst'errnögIicht.'Unse-

re'Waffen,  unsere  Diplomaten  oder  Ver-
' träge  wirfün  niemals  dauernden  Frieden

' schaffen,  a-ber der  ;riedehsfürst  Jesus

,kann.sogar  schon  heute'in  Dein  Herz  den
'. eyvigen  Frieden  bringenl  . ,  '.

 - - Vertraue  -lhml  Diöse  Weihnachtszeit

fö111fl  fiiy  dB5  könme Zum erstena Mal wahre Bedeu-
tung  -in 'Deinem  Leben  annehmen,  wenn

3ii  Nr.  l  /  1982  , Du' die. größte Göbe, ',die je gesföenkt

tag54iiJanner-"wanonredhemnesn'w-ü-nro"emstcihJesusch"'usl
---- Christliche  Gemeinde  - Rieföng.  14 a iandeck



Auf einen-411iek TV-Höepunkte der Woch«

Dienstag,  5. Jän.,  20.aP» FS 2 Mittwoch!  6. Jän.,  14.55  FS j

L-AWRENCE  VON  ARABIEN
Einer  der  gröJ3tpn  Welterfolge  der  Nachkriegsfilme  wär,,Lawrence  von
Arabien".  Ein  Film,  der  seinen  Hauptdarstener,  den  damals  noch  vönig
unbekannten  Iren  Peter  O'Toole,  mit  einem  Schlage  berühmt  maphte.
Auch be@ann  mit,,L@meüce  von  Araßien"  für  den  zuvor  internationm
noch  unentdeckten  Ägypter  Omar  S,harif  seine'weltweite  Karriere.  -
Kairo  191fi.  -  Das  Oberkommando'der  britischen  Armee  versucht  mit  al-
len  MitteIn,  die  Stämme-aer Ara§er  zuQinefm,  Aufstand  gegen  die  mit  den
Deutsöhen  und  Österreichern  verbürideten  Thrken  anzustiften.  Zur

'pchltisselfigur  wird  dabei.  in  unzähIigen  G.eheimaufträgen  und  entbeh-
rupgsreichen  Abenteuern  in  deri'Weiten  der  a?abiächen  Wüste;  der  junge
englische  Offizier  T. E. Layencä.

3PESSART
Räubergeschichte  frei  nach  Wilhelm  Hauf
In  diesem  wirklich  sehr  gut  gelunjepen  a
ten Spielfilm,  der  zuletzt  1976 geserid«
wurde,  wirken  mit:  Liselotte  Pulver  Carlo
Thompsori,  Helmuth  Lohner,  Günföer  tit
ders,  o1fgangNeu4s  und  viele  andere.  Ri
gie führte  der  bekarinte'  Regisseur  Kui
Hoffmann.  DerFilm  wurde  1957  inDeutsct
land  gedreht.

Donnerstag,  7. Jän.,  20.15. FS 2 Samstag,  9. Jän.,  15.15 FS I

1. Folge  vom

3. 1. bis

9. 1. 1fü12

FS 1

FS 2

öFl

ARD

ZDF

Bayer.
TV

Schweii
TV

LIEDER  GEHEN  UM  DIE
WELT
Die  Lieder,  die-aus  dem  deutschsprachigen
Raum  in  die  Welt  gingen,  sind  in  90 Minuten

- kaum  unterzubringen.  Anein  der  Öster-
reich-Anteil  läßt  sch6n  die  Vielfalt  ahnen:
Sc'ßubert,  Gruber,  Beethoven,-Mozart,  die
Strauß-Dynastie,  Robert  Stolz,  Nico  Dostal,
Bruno  Granichstaedten,  Ralph  Benatzki
usw.  Anton  Karas  wird  in  der  Sendur)g  wie-
der  seinen  großen  Welthit  spielen  - das

,Harry-Lime-Thema":  Selbstverständlich
wird  Österreichs  Welt-Hit-Mactfü  Nummer
eins  der  Gegenwar-t  ausgiebig  vertreten
sein:  Udo  Jürgens.  Weiter  wirken  mit:  Eil-
degard  Knef,  Michael  Schanze,  Roland  Kai-
ser,  Jean  Claude  Boreni,  Wolfgang  Sa'uer,
LenaValaitis.

DAS  LAND  DES  LÄCHELNS

Spielfilm  nach det: gleichnamigen Operette. -  '.rotz  seirier Liebe  zu  Liss3
und  zu  seiner  Tochter  kann  sich  Prinz  Sou  auf  die  Dauer  gegen  die  Pläni
Tschangs  und  gÖgen  den  Widerstand  des  Staatsrateg  nicht  durchsetzex
und die Heirat mit einer  einheimischen  Prinzessin  nicht  verweigern.  Ei
wirken mit: Marta Eggerth, Jan  Kiepura,  Paul  Hörbiger,  Walter  Müuei
undandere.RegieführteHansDeppe.  '



oROGRAMM

ÖSTERRElCHlSCHER  HÖRFUNK-  '
österreich  1

6. €)€1 Nachrichten
6. 05 Musik  am  Mürgen

7. 30 ökumenische  Morgen-
feier  aus  Salzburg

8. (XI Nachrichten
8.15  Du hülde  Kunst

{9.00  Nachrichten
9.05  ,,Guglhupfa
9.35  C5 1 am Sonntag
9. 45 Das  Glaubensge-

spräch
10. OO Kathülischer  Goties-

dienst

1 1.üO Aus  Burg  und  Ophr
11.15  0RF-Stereokonzert
13.0ü  Nachrichten
13.10  Quodlibeö

14  0C) Der  dramatisierte
Sonmagsroman

14. 30 ,,Auf  den  Spuren  der
Archäologen"  (16)

15. 00 Im Rampenlicht
15. 45 DerSchalldämpfer

Von  und  mit  Axel  Cortt

16. ü0 Lieben  Sie  Klassik?

17. 00 SonmagtJüurnal
17.15  Das  Magazin  der  Wis-

senschaft I
fö.OC) Nacmichten
18.05  Diagonal
20.00  0rff-Abend
22.00  Nachrichlen  und  Sport
22. 10 Neue  Musik  im Ge-

spräch
23. 05 Barückkonzert

24J)ü  Sendeschluß

I

DlENSTAG,  5: JÄNNER

österrelch  i  i i.so AutoTahrer  unterwegs
12.45  Lokalprotyamme

6.(X) Nachrichten  17.10.0psreltenmelodien
6.05 Musik  am Morgen  18.00  Lükalprogramme
6.55  Morgenbetrachfüng  . 19.üü  DasTraummännlein

7.00  MürgerJournal  kommt _
7.35  Barockmusik  19.05  Musikkiste

8.15 Pasticcio  19.35  Allweil  lustig,  Trisch
9.05 ,.Kinder  ohne  Zukunff"  und  rnunter
9.30 Böhmische  Harmü-  20.ü5  Konzert  aus  dem

niemusik  -'Schloß  Esterh6zy
10.05  Konzert  am  Vormittag  22.üü  Nachrichten
12.0ü  Mlttagsjoumal  22.10  Sportrevue
13.00  0pernkünzert

14.05  Roman  in Fori-  österreich  3
setzungen

ü4.30  Von  Tag  zu Tag  s.oo Nachricmen _,,

'5'o5 M"a'k unse" za" , 58.'oü55 DBaitieo. ;3e;Whtaofrkeau'ndIich"l16 05 Kammerkonzert
17.fü  Kultur  akfüell  '105  Radk) HOl:daY
18.00  Abendjournal  fü05 Er:ca Vaal
1B3@ Strauß  & Co.  1 i.os Hitpanorama
Ig.0@ yyO,l  -  12.00 M:{jagslournal ,
19.30  Klaviermusik  "oo  P""k'a"'a
20.ü0  ,,Die  Nachi  vt"n  Sara-  "45  o 3 da"et

jewo",  Hörspiel  14.05 Die 70er
2T.00  Literaiur-Magaztn  '5'o5 D'a Mus:c5ox
21.3(I  Wissen  der  Zeij  '6'o5  Rad'o Holiday
22.00  Nachtjoumal  '7'o  Teesjunde
22.15  Gäste  machen  Musik-  "o5  Ö-3-S1)eZia1'

_ p,ogramm  18 30 Sport und Musik'
19.05  Trelfpunkt

öster(eich  Regional  2Lü5 Ö-3-Jazz-Haus
21.55  EinTach  zum  Nach-

5.(X) Naöhrichten  denken

5.05 Blasmusik  22.00  Nach0ournal
6.05 Lokalprogramföe  22.'15  Gedanken
8.ü5  Magazin  Tur die  Frau  23.05  Musik  zum  Träumen

9.00 G'sungen und g'spielt 01:o055 böIs-3;.NoOacDhatesx8rea?10.05  Vergnügt  mit  Musik
1LOü  Lokalpmgrammd  Nachtprogramm

FREIT  AG,  8. JÄÜNER

Österreieh I  12.45 Lokalprogramme
17.10  Lokalprogramme

8112  Musikam  Mo,gen  18.00 Lükalprogramme

,55 Morgenbetrachtung 19.üO Dkoams Tmriaumrnännlein7.00 Morgenjournal
7,5  Baro@kmus,k  _ 19.05 Lokalprogramme
8.15Pasticcio  20()ONaoh"l"hl'!'
9,5  Schulfunk  2ü.05 Lokalprogramme

10.3C) Konzert  am  Vormittag  2"oo opa'a""'ko"a"
12.00  Mittagsjoumal  22'oo Nac"r:c"len
üs.oo  Opernkonzert  22.10 Sportrevue '
14.05  Roman  in Fort-

setzungen  österreich  3
14.30  Von  Tag  zu Tag
15.05  Musik  unserer  Zelt  5"  Nac""'len  -
16.05Kammerkonzed  5ü5Derö-3-Wecker
v;t.io  Ku,,u,  akjuell  8 05 Bitte, iecht freundlicHl
18,O  Abend,.u,na,  .  9 05 The Roaring Sixlies
18.30  Kulinarium  9'3o Tag"mer
tg.oo  FOrschung,n  (5stB,_  10 05 Günther Schiffer

,e,ch  11.05 Hitpanorama
19130  Das  Orgelporträt  , 1L55 Skiwefü:uprennen der
20.00  Im BrennpÜnkt  Damen, Phonjen

2201:40: PKoulnitsitschheeuiMean.uskripte 13145o3dabe,'3'ooP""k'a"a
22.00,NactrJourna1 '4o5 ö-3-P1ay1ist '
22.15  Dirigenten  -  Orchester  '4ao -PS - Pa"na'sc"aff

_Solisten  und Sichsrhelt=
15.05  Die  Musicbox

23.35 Richard Wagner iti.os  Everg(een
17.10  Teesfünde

österreich Regfqnal 1B.@5 ö-3-Spszia1
18.30  Sport  und  Musik

s.oo Nacmichten 19.05  Treffpunkt

5.05 Blasmusik 21.05  Ö-3-Jazz-Haus
6.05  Lokalprügramme  2L30  Meine  Welle
a.05 Magazin lur die Frau 21.55  Einfach  zum  Nach-
g.oo G'sungen  und g'spielt denken

10.05  Vergrujgt  mit Musik 22.00  Nachjjournal
1LOO  Lokalprogramme  22.15  Gedanken
ij,30  AuöofaHrer  unterwegs :_s.os Musik  zum  Tr;4umen

MONT  AG, 4. JÄNNER

österreich  1

6.00  Nachricmen
6 05 Musik  am  Morgen
7 .00 Morgenjoumeil
7. 35 Barocknusik
8. '15 Pasticcio
9. 05 qort

9. 30 Böhmische  Harmü-
niemusik

10. 05 Künzert  am  Vormiffag
12. ü0 Mittagsjoumal
13. 00 0pernkonzerf
14  05 Ronian  in Fort-

setzungen  

14  30 Von  Tag  zu Tag
15 .ü5  MusikunsererZeit
16 .05 Für  Freunde  alter

Musik
17 .1ü Kultur  akfüell
18 .00 Abendjoumal
18. 30 Unlerhaltung  am Mon-

tagabend

19. 30 Aus  internationalen

Konzertstilen
21. 15 Concert-Erinnerungen
22. 00 Nachjjüumal
22. 15 Lieben  Sie  Klassik?
23. 15  Nachtkonzert
24. 0ü Sendeschlull

österreich  Regional

5.00  NachAchten
5. 05  Blasmusik
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Besuch  am  Montag

9.00 (jsungen und Jspielt
1ü.ü5  Vergnugr  mit  Musik
j1.OO Lokalprogramme
1L30  Autofahrer  unterwegs

12.45  LükalprügraBme
17.fü  Alpenländische  Musi-

kamenparade
17.52  ,,Bildnis  eines  Dich-

ters"

1900  DasTraummännlein
-kommt

19.05  ,,[)er  belrogene  Betrü-
ge  y"

19.35 AunlldwemiIulnuls;rig. frisch,
20. ü5  ,.Die  Insel."  Hörspiel
2L05  Lokalprog,ramme
22 00 Nachrichten
22.  fü Sporlrevue

österreich  3

5 00 Nacmk.men
5 05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bme.  recht  Treundlich.
9. 05  Radio  Holiday

10. ü5 Geföard  Bronner
j1-.05  Hitpanorama
12.00  Miltagsjournal
13 00  Punkt  eins
13 55 Skiweltcuprennen  der

Damen,  Marburg
14 3ü  Die  70er
15  05 Die  Musicbox
16 05 Radio  Holiday
17 .10 Teestunde
18 .05 Ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Musik
19. 05 TreTTpunkt
21.05  ö-3-Jazz-Haus

2L55  EinTach  zum  Nach-
denken

22.00  Nachtjournal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

DONNERSTAG,  7. JÄNNER

österreich  1

6.0ü  Nachrichten
6.12  Musik  am  Morgen

67:5o50 #ryggeennlboeut:ancah, tung
7. 35 Barockmusik
8. 15  Pastitt.io
9. 05 Schulfunk

10. 30 Konzert  am Vürmittag
12. üO Mittagsjoumal
13. ü0 0pemkonzert
14. 05 Roman  in Fort-

setzungen
14. 30 Von  Tag  zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeit
16. ü5 Kammerkonzert
17. fü Kultur  aktuell
18. aC1 Abendjoumal
18. 30 Chanson-Fauilleton
19. 00 Schulfunk  exlra
19.3ü  Aus  österreichischen

Konzertsälea

22j10 Nachtiournal
22. 15 Studio  neuer  Musik
23. 00 Nacmkonzert
24. üü Sendeschluß

österreich  Regional

5.00  Nacmichten
5. 05  Blasmusik
6. 05  Lokalprogramme

8.05  Magazin  f(ir  die  Frau
!).OO G'sungen  und  g'spielt

10.05  Vergnuagt  mit  Musik
1100  Lokalprogramme
11. 30 AuloTahrer  unlerwegs
12. 45 Lokalprograrnme

17. 10 0pereltenspielereien
18. 00 Lokalprügramme

,19.00  Das  Traummännlein
Aommt

19.05  ,,Wigwam"
19.35  Allweil  lustig,  lrisch

und  munter

2C).05 LoJprogramme
21. 00 Von  Melodle  zu Melo-

die  '
22. 0ü Nachrichten
22.10  Sporlrevue
22.25  Sendeschluß

5sterreieh  3

5.00  Nachrichten
5.05  Der  ö-3-Wecker

a.05  Biffe,  recht  freundlichl
9. ü5 Rocking  Fitlies

10. 05 Martlni-Cocktail

L05  Hitpanorama
2. 00 Mittagsjournal
3. 00 Punkt  eins
3. 45 Ö 3 dabei
4. 05 Die  70er
5. 05 Die  Musicbox
6 05 Evergreen
7 10 Teesfünde
8 .05 Ö-3-Spezia1
8.30  Sport  und  Musik
g o5 TreTfpunkt

21 05 ö-3-Jazz-Haus

21. 55 EJTach  zqm  Nach-
denken

22. 00 Nachtjüumal
22.15  Gedanken
23 05 Musik  zum  Träumen

a05  Ö-3-Nacmexpreß

SONNT  AG,  3. JÄNNER

' österrdlch  Regional

6.C10 Nachrichten
8.05 Morgenbetrachtung

6.10  Fröhlicher  Sonntag-
morgen

6.35  0rgelmusik

8. 15 Was  glbt  es Neues?
9. 00 Evangelischer  Gottes-

dienst
9.45 Prominente  spielen

ihre  Lieblingsrnelüdien.
Gast:  Guidü  Wieland

1ü.30  Die  Funkerzählung
S1.OO Ffühschoppen  aus

- Tirol

12. 03 AutoTahrer  unförwegs
13. 00 Lokalprogramme
16. 0ü ,,Die  Insal.=  Hörspiel
17. 00 Nachrichten
17.10  Lokalprogramme
19.0ü  Das  Traummännlein

konunt

19 j)5  Sport  vom  Sonmag
20 .Oa Nachrichten

ffO.05 ,,Wenn  der  Herrgott
net  will..."

21.30  Tirol  an Elsch  und
- Eisack

22.üO  Nachrichten
22.ü8  Sportrevue
22.25  Sendeschluß

Österreich  3

6.00  Nachrichlen
6 05 Der  ö-3-Wecker

8.05  Biffe,  recht  freundlichl

8.3ü  Gospelcantate
9 j)5  Dschi  Dschei  Wischers

DampTradio
10 .05 Die  Drel

10.30  ,,Leute"mlt  Ruai
Klausnitzer

1 LC)5 Hitpanorama

!  1.30  ,,help"  -  Das  Konsu-
menten  magazin'

12.05  Das  100.000-Schil-
ling-Quiz

12.55  Skiwlöcuprennen  der
Damen,  Marburg-

14. 05 lmersport-Sprihgertour-
nee  Innstnuck

15. 05 Kopf-Hörer
16. ü5 Radio  Holiday
j7.00  Sonhtagsjoumal
17. 15 Spon  und  Muslk
18. 05 Coumry  Music

19. (10 Nachiichlen  und  Sport
« g.os Ö-s-Hitparade

2105  Funk-Verbindung

2L55  EinTach  zum  Nach-
denken

22.00  Nachöchten  und  Sport

22. 10 Radioshüw
23. 05a Musik  züm  Tr)iumen

(:::% b(3:;18Hc8:xgre,1
Nacmprogramm

MITTWOCH,  6. JÄNNER

Österreich  1

7. 30 ökumenische  Morgen-
Teier  a

8. 1 5 ,,Das  Triptychon  von
den  Heiligen  Drei  Kö-
nigen=

9. 05 ö 1 am Feiertag

9.15 ,,Die Preußen" i4)
fö.OO  Kathülischer  Gottes-

diensl
1LOO  Matinee
13. 10 ,,Das  ist  klassischl"-'-
14. 0ü ,,Opemwerkstatt.'a
16. 00 ..Das  alje  Wien  zum

neuen  Jahr.=
17. 10 Laienspiel  und  Ama-

öeurtheater
18. 05 ,.Sich  so zu verstell'n,

na da g'hört  was
dazu."

19. 05 Weihnachlen  in der
Ukraine

20. 00 ,,Evita."
22.00  Nacmichten  und  Sport
22. 1(1 0pernkonzerl
23. 10 Musföa  sacra

österreich  Regional

6.0(1  Nacmichten
6.05  Morgenbmrachtung
6.fü  ,,Fnöhlicher  Feier-

tagsmorgen."
6T35 0rgelmusik
8. 15 ,,Drei  Könlge  ziehen

dahin."  -
9. 00,,Land  des  Lächelns:'

10. 30 Dle  Funkerzählung
11. OO Frühschoppenkonzert
12. 03aAutofahrer  umerwegs

13.00  Lokalpiogramme
17.10  Lokalprogramme
19.00  Das  Traummännlein

kommt

19.05  Sporl  vom  Feiertag
19. 20 Lokalprtxjramme
20. 05 Lokalprogramme

21. 00 Ganz  leisa erklingt  Mu-
slk

22. 0ü Nachrichten
22.08  Sportrevue

Österreich  3

6.00  Nachricmen
6.05  Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitle,  recht  freundlich
9. 05 Radio  Holiday

10i05  La  Chanson
« 10.30  Musik  für  mich

S L05  Hitpanorama

1'2.05  Musik  aus  dem  Trk.h-
ter

13. 45 Ö 3 dabei
14. 05 Intersport-Springertour-

nee,  Bischolshoten
15. 05 Die  Musicbox
16. 05 Radio  Hüliday
17. 10 Sport  und  Muslk
18. 05 Musikpanorama
19. 06 Treffpunkt
21.05  ö-3-Jazz-Haus
21.55  Einfach  zum  Nach-
a denken
22.00  Nachrichten  und  Spoff
22. 10 Gedanken

23. €X) Nachrichten
23.05  Musik  zum  Tiäumen

0. 05 ö-3-Nachtexpreß
1. 05 bi»5.00  Das  Ö-3-

Nacmprogramm

SAMST  AG,  9. JÄNNER

österrelch  1

6.00  Nachrichten
6.05  Muaik  am Morgen
6. 55 Morgenbgtrachfüng

7. ü0 Morgenioumal
7. 35 Barockmusik
8. 15 Pastlttilo
9. 05 Hörbilder

10. 05,  Konzert  am  Vormittag
12. 00 Miffagsjoumal
13. 00 0pernkonzert
14. 05 Selbstporträt

14. 30 ,,help"  extra
15. 00 ,,Das  Haydn-Werk=
16. 05 Ex libris
17. 10 Technische  Rund-

schau
17. 20 Chormusik
18. 05 Memo

18. 45 Hombergs  Kaleido-
phon

19. 00 Klassik  auf  Wunsch
20. üO Das  grolle  Welttheater.

..Das  Haus".
21. 25 ,,Blltere  Limonen=
22. 00 Nachrichlen
22.10  Phonomuseum

österrech  Regional

5 (X) Nach  richten
5. 05 Blasmusik
6. 05 Lokalprügramme
8. 10 Das  Familienmagazin
9. 0(I Gasungen  und  g'spielt

10. 05 Im BBnnpunkt
10.50  österreichische  Blas-

kapellen  musizieren.
1L20  Lokalprogramme
1 1.3ü  Autüfahrer  umemegs

12.45  Lokalprogramme
17.fü  Im Namen  des  Geset-

zes
.18.00  Lokalprogramme
19.00  Das  Tiaummtinnlein

kommi
19.05  Sport  vom  Samstag
'19.20  Lokalprogramme
20.05  Ihre  Nummer  biffel
22.00  Nachrichlen
22.08  Sportrevue
22.25  Lokalpiogramme

0.05 SendeschluB

österreich  3

5.00  Nachrichlerl
5.05  Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  Treundlich!

9. 05 Rocking  Fifties
10. 05 Vokal  -  Instrumental

-. intemational
j1.ü5  Hllpanorama
1L55  Skiweltcuprennen.der

Herren,  Morzine
12.55  Skiweltcuprennen  der

Damen,  Pfronten
15. 05 Sport  und  Musik
16. 30 Rock  und  Pop  in

Rot-Weiß-Rot
17. 11 Evergreen

1E1.ü5 Das  rotwei13rüöe  Radio
19.08  American  Top  30

21. 55 Eimach  zum  Nach-
denken

22. 00 Nachriehten  und  Sporö
22. 10 Showtims
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05  ö-3-Nachöexpreß
L05  bls  8.00  Das  ö-3-

Nactrtprogramm
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FS 1 SO N NTAG FS 23.  JÄ  NNER
']Marle'e So  FS1  21.55

Dietrich:

Mythos  eines  Stars  -
zaa P

ach  dem  Ftlmklasstker  ,,Der  blaue  .  -a:NW!i
ir t i.aa  /-lfflfflffllErtgel  mzt  Marleane  Dtetrtch,  Eamt  ,  ,BH

Janritngs,  Hans  Albers  ii  q um  20 15  /.at 8
Uhr  folgt  aryschheßend e'in portmt znm IJ:,!J§I
80 Geburtstag  der  Kunstle)rvn  '  . j§§l

9.55  Weltcup-RiesentorIauf

Damen
1. Durchgang  -  Aus Marburg

11.OO  Auftakt

11.15  0RF-Stereo-Konzqrt

12.55  Internationale

Vierschanzentournee
Aus Innsbruck  und

14.30  Der  Mann  in den  .

Bergen
!3pie1fi1m zur  gleichnamigen
Serie,  1974

16.00  Hallen-Fußball-

turnier
Aus der Wiener  Stadthalle

1f.30  Neon-Mix
#fö  muelltaliet-heir  (-onnaeihfilm

Weltcup-Riesen-

torlauf  Damen
2. Durchgang  (Zusammenfas-
sung)

15.35  Drei  glorreiche

Muskefiere
Zeichentrick-Verslori

16.45  Wir  blättern

im'Bilderbuch

17.05  Zirkus  Animo

17.15  Nils  Holgersson  -

17.40  Helmi

17.45  Seniorenclub
Gast: Simone  Rethel'

18.30  Sladka  Gora  -  ,
 . Der  süße  Berg

Der Lyriker  Alois  Hergouth

19.00  Österreich-Bild

am  Sonntag  aus  dem

Landesstudio  Sal,zburg

19.25  Christ  in der  Zeit

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Sport

20.15  Dqr  blaue  Engel  SW
Fllm,  1930

21.55  Marlpne  Dietrich:

Myttios  eines  Stars  -

22.30  Marlene  Dietrich  in

Ooncert
EineaLady-Gala  mit Reminis-
zenzen

um einen  Exmusike,r  und
Werbetexter,  der seiner  ge-
wohnten  Welt  den Rücken
ketlrt

 *  . .'

'N

Lan.'_'e  Lnmsden  spselt  e'trten  

streßgeplagten  Werbemrxnrxger

18.30  0kay  '

19.30  Zeit  im Bild

19.50  Wocherischau

20.15  Ringstraßenpa1Öis
12. und letzte  Folge'  ,,Oer
Aussteiger=

21.45  Sport

22.00  Der  rosarote

Panther  kehrt  zurück  a
Krimigroteske,  1974
Mit  Peter  Sellers,  Christopher  ,
Plummer.  Catherine  Schell

23.45  Schlußnac_hrichten

23.5ü  Sendeschluß

Gesund werden und bleiben
dureh die eigene Körpetwärme!

Mit REFA-Gesundlieitsmatte.
Millionen  Menschen  in  aller  Welt  können  durchWärme  geheilt  oder
werden  jährlich  von  Rheuma  und  zumindest  gelindert  werden."
anderen  schmerzhaften  Be-  €h Und  diese  natürliche  Wärme
schwerden  befallen.  spendet  die  REFA-Gesundheits-

Es ist  wissenschaftlich  erwiesen,  ma'la  '
daß 4heurna sich Zu einer  der @ In der REFA;G esundheits-
kostspieligsten  und  auch  gefähr-  rnatte tst eine Reflekhg_nshaut
lichsten  Volkskrankheiten  ent-  eingearbeiteti  die Ihre eigene
wickelt  hat.  # Körperwärme  aufnimmt  und in
Jedenfans  versucht  man  mit  Me-  "h'ger  DoS'erung W'eder a'

gibt.
dikamenterr und mit schwierigen @ Die  REFA_Gesundheitsm,tte
und  auch  sehr  teuren  Behand-

liu'igsmethoden  die  rheumatisch  's' 19o cm lang' 8o cm bre" und
federleicht,  so daß  man  sie auf

befanene Muskulatur, aber auch jede  Reise  uI]d  Urlaub  mitneh-
ane anderen zu "Ver""ungs- men  kann.  Egql  ob im  Sommer
krankheiten" neigenden Organe oder  Winter,  Sie  werden  die
wiederfunktionsfähigzumachen. REFA-Gesundheitsmatte  IlieMedikamente  werden  oft  nieht
von  jedem  vertrageh.  Eine  hilfrei-  mehr missen wonen.
che  MöglichNeit,  wirksam  den  '  Und So Wel]den s"e d"e Ge-
Kampf  gegen  Rl"ieuma,  INeural-  sundheitsmatte a'-s'e legen d'e

Gesundheitsmatte  einfach  auf  Ihr
gien und schmerzhafte B_e- Bett,  dal,ber  geben  Sie  Ihr  nor-
schwerden aufzunel'unen, bietet males  Leintuch,  und  wä  hrend  Sie
die REFA-Gesundheitsmatte! tief  und  fest  schlafen,  niln  mt  die

Dfe,R,EFA.,-,Gyyu!n?hDei;yLa.tt.t)A;: ;_der  Matte e_;ngearbei€e,te_Re-
ARD - i ZDF l Bayern 3

""'  """  ""K""""-"  """""""""  flektionshaut  Ihre  eigene  Kör-
bestens bewährt: perwärme  auf  und  gibt  sie  in  rich-
:hheumatismus,  Nervenschmer-  tiger  Düsierung  wieder  ab.  Sie
zen,  Nierenerkrankungen,  Schul-  werden  erstaunt  sein,  wie  frisch
ter-,  Arm-,  Bandscheiben-,  Wir-  und  munter  Sie  sich  jeden  Mor-
belsäulenbeschwerden,  Migräne,  gen  fühlen  werden  und  Ihre
Hexenschuß,  chronische  Zahn-  Schmerzen  gelindert  sind.  Son-
schmerzen,  kalte  Füße,  Geffißstö-  derpreis  von  S 650,  -  inklusive  al-
rungen,  Schlaflosigkeit,  schlechte  ler  Versand-  und  Portospesen,
Durchblutung.  Lieferzeit  zirka  5 Wochen.
Schon  die  großen  Naturheiler  Die  Gesundheitsmatte  ist  knitter-
sagten:,,Die  meisten  Krankheiten  frei  und  leicht  selbst  zu  reinigen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - %  -
IHR  SONDERGUTSCHEIN

Kupon  ausschneiden  und  auf  Postlcarte  kleben  oder  in  ein  Kuvert
stecken.  Dann  senden  an:

Margit-Versand,  Fach  20,  2542  Kottingbrunn.

Senden  Sie  mir  __  Stück  REFA-GES'UNDHEJTSMATTE(N)  zum
Sonderpreis  von  650  S, inklusive  aller  Versand-  und  Portospesen.

NAM'R!

9.30 Vorsföau  auf  das  10.OO Vorschau  14.25 Wer ist 8car1et
ARD-Programm  der  aul das Programm der pjyp@yy14)l7

- yy0000  kommenden WOChe i(,00  8ahara
jO.OO Abenteuer  Afrika.  1o-3o ZDF-Matinee 16.45 Famlllenjournal
1n.45 Die Sendung  mit  1'45 Fre'ze" 17.30 Leben  unter  Qem

, der  Maua  13.40 Religionen E+s
, _. i5 Tempo  82 14'o Neuea a'  Uh"'-  19.00 Vater  8eid1  und

12.00 Der Internationale  "usc"  sein  Sohn
FrÜhschoppen  IL4o heu'  anschl. Der weiße  Rausch

12.45 Tagesschau  IL45 Danka schÖ' anschl. Zwischen  Ost  und
mit Wochenspiegel  '-25  Georgefi  M""  -  West

13.15 Bei  GOtt, woandersi  Der Zauberer mit 22.30 Dave  Al1en Special
13.45  Magazin  der  Woche  d'-r Kamera

Eine Regionalumschap 16.15 Internationale S ch  W  ei  z14.50  Ein Platz  an der  Vierschanzen-
- "-  8oÖne-- -"  ---  Tournee

14.55 Im Schatten  der  Drlttes  Sprlngen  'oO LÖ Gammasl.
Eule  17.02 D1i8port-  9'o 13x denka'

15.25  Die Sturmfahrt  der  Reportage  10.OO Willem de Koo"n9
Blue  FI n I B.15 %L ou Gr  ant  und das U nOrWar-

tete
16.55 Der Doktor und das Dle Verleumdungsklage to.so  Der  Vogel  und  der

Ilebe Vieh (7) 18.58 ZDF -  Ja"ger  .
17.45 Das Werk Ihr Programm l 12.55 Skispringen1F1.33 e}WSportschau  19'oo heu'a
19.15  Wir über  uns  19.10 BOnnOr Perspekti- 17.00 SPört aktuell

ven  19.45 Sonntags-Interview
19'o we"ap'eg"  1g,30 Stuntmen:  Mit  dem  20.00 Koatas, der Grieche
20.00 Tagesachau Tod auf  du und  du  Australischer 8pie1fi1m, '
2o'5-olaoecia'es"erieaninzazwde'iTblb!'  "."'_'_ :o'2_" _a"',,'_'_',!': 21.30 'T9a7g9esschau

{et VOn aen ACi1ön-5ze- 21 .O  N ,',,  Im Kino- ""' nen eines Hüllywood- zi.so  Aituro  Benedetti-22.35 Die Krl%minalpolizei  Spek!akels
a rä'  !)n 1!Q  niiii  Trsiiimaehifl  Mlchelangeli _ QTR  A !"!;F:
22.40 1oO Meisterwerke "-a a- U7;-ul;;g-e-;cahTcfüen=a splelt Ludwig Van
22.50 Tagesschau  aulSee  Beethoven,Sonate
22.55 Der belächelte  Pio-  21.15 heute  OP 26 T)0!;'TT  .ETTZ  AHT.  OR.T

Ilier 8pot1 am Sonntag ".:_M.,lnungen"taisa'a"' ""'WarGustavWeißkopf  21.30 Gigl
der  ersts Motorflieger  Miö Leslie caron, Mau- 23.05 Tageaschau

_i__  t-t._.._ii__  '»I  411 eüas!»a»klzÖ mm0 B} VVtll l t I TI Ue Lili  IIV al I e T I i:  a.  Ill  g  la !  Ill  Ö@la Illll  IJ .
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FS 1 MONTAG
4.  J Ä JS1 N E R FS 2 FS 1

10.OO

10.55

16-15

der

SW

DIENSTAG
5. J Ä h' N E R

Die  Weihnachtsstraße
in der  Lagune

19.30

18.30

18.0«)

22.35

22.40

ARD

1L05  Flic-Flac  (ZDF)

12.35  100  Meisterwerke

(ZDF)

12. 55 Presseachau  (ZDF)

13. 00 heute  (ZDF)

16.10  Tagesschau

16.15 ,Jph  wollt'  ich
wär..*"

Was  sföh Zeilgenossen
wunschln
Mit  Susanne  OfTenbach

17. 50 Tagesschau

20.00  Tagesschau

20. 15 Das  Krankenhaus

am  Rande  der  Stadt
Fernsehserle  In sieben
Teilen

21. 15 Das  Bild  vom  bes-

seren  Deutschfönd
Kulturpolitische  Selbst-
dars)ellung  der  beiden
deutscheti  Sföaten  In
Fran  kreich
Eln Vergleich  vün F'eter
F. Leüpold  und  Mlchael
Gramberg

21. 45 Fast  wia  Im richti-

gen  Leben
Humoresken  mit Ger-
hard  Poll.  Gisela
Schneeberger  u. a

22. 30 Tagesthemen

23. 00 Karpo  Godinaa  aFloß

der  Medusa
Jugüsiawlscher  8pie1-
fllm  iion 1980  -
Mlt  Olga  Kacjan-Srdi6.

Vladlslava  Milosavlleviö,
Boris  Komneniö.  Erol
Kadiö.  Franco  Lasi6.
Milos  Battellno.  Plad-
mila  ZiVköVk5

ZDF

10j)O  heute  (ARD)

10.D3  Das  TraumscMfi
(ARD)

16. 15 Freiheit,  die  ich
meme

17. 00 heute

17.10  Die  Pflanzen  leben
Geiheimnisse  und  Wun-
det
Algen  -  Urquell  des
Lebens

17.40  Die  Drehscheibe

1B.25  Polizelarzt  Simon

Lark
Der  Traum  vom  Gluck
MI+ Sam Groom,  larry
D Mann.  Robert  F.
Lyon,  Ht"llis  McLprÖn.
Jon Granik

18. 57 ZDF  -

Ihr  Programm

19. €10 heute

19. 30 Disco  a82
Hits  und Gags  mii  Ilja
Richter

20. 00

Praxis
Mit  dem Praxis-Test
'82:
Was  wäre,  wenn.
Zum  Mitmachen  tur
alle

21öO heute-lournal
21.20  0blomow

Nach  dem Roman  von
Iran A. Gomscharow
Mil  Oleg  Tabakow,  Jurl
Bogatyrjow.  Andrej  Po-

pow,  Jelena  Solowel,
Awangard  Leonöjew,

AndrtJ  Rasumowskij,
Oleg  Koslow

Bayern  3

18. 45 Rundschau

19. DO Cyrano  und

D'Artagnan
Italienisch-spanisch-
franzbsischer  Spielfilm
aus  dem  Jahr  1%3

20. 55 Rundschau

21. 10 Championshlp

21. 55 Z.E.N.

22. 00 Pulsare  -  Kosmi-

sche  Leuchtfeuer

22. 45 Meine  Liebllngsge-

schichte

23. 00 Rundschau

Schweiz

16.10  Treffpunkt

t7.00  Mondo  Montag

17.30  Geographie

17.45  Gaehichte-Chischte

17. 55 Tagessehau

18. oO Tiere  unter  helßer

Sonne

1E1.35 Heidl

19.05  DRS  aktuell

'f9.3(I  Tagesschau

anschl  Sport  %

20. 00 Zirkus  Moskau

21. 05 Menschen  Technik

Wissenachaff

2150  Tageaschau  

22. 00 Herbstsonate  

Deutsch-schwedischer
Spielfilm.  1978

23. 30 Tagesschau

23.35  8endesch1uß

FS 2



PROGRAMi

FS 1 MiTTWOCH
6.  J Ä A1 N E R

FS 2

10.30  Der  blaue  Engel  SW

Fllm,  )930  -

14.55  Das  Wirtshaus  im

Spessart

16. 30 Pinocchio

Musical  nactl  de;m Buch  von
Carlo  Collodi

Mit  Danny  Kö9e,  Sandy  Dun-
can,  Flip  Wilsqn  u,. a.

17. 45 Die  Kindheit

17.55  Helmi

-18.00  Was  iat  der  Mensch?

ig.oo österreieh-'Bi1d
am Feiertag  äus  dem
Landesstudio  Tirol

' 1'9.25  Chrfst  in dör  2eiÖ

19.30  Zeit  ifö Bild

19. 50 Sport

20. 15 Faust  Ir
Der Jagödie  zwqiter Teil
Nachdem et Zeitälter durch-

! rnessan  hat  tinö  =im Irdisehen

g@schelte'rt  i)at, w.lrd  Faust,  ,
iJjr1rdiseJ4,s He,ll yerkündet,

wÖrtlos

It Arpad  Kr@upa,  Petra
Fahrrl)änder,  Mailapnö  Ko-
pati,  1sa5e11a Frit4u3m,  Ute
Räelko,Pil,.Johannes  Jkirak,  Ka-
rin  MelsÖr,.Arthur  Ortens,  Ro-

ter  Oray,  Walter  Kohls,  D+e-
trich  Schlede.rer,  Hqrst  Klaus,
Peter  Neutfüier,'  (.vrhard

Swoboda,  Otäo C)avkl  u. a.

23.05  Schlußnaehrichten

23.10  Sendeschluß

12.55  Internationäle

'  Viersch@nzsntournee
Aus Bischofshofen   -

15. 30 Sing  mit'  ,

16. 00 Die  schnellste  Maus
von  Mexiko

16.25  Apropos  Martin  Eden
Jack London:. Leben und Ro-
man

16.45  Mission  GatacUca

Angriff  der Z71önen
§ci@nce=fiqtion-FiIm, 1978

18.30  Martin  Eden
4. um le(zt(ir  Teil

Bertjamin  besttc)it  im  letz0eiz  :I'  eil
dieses  Femsehfilan'tä  rVIartin, dÖr
ntot  ab  erfolgreicÜr  Frdtriftstel-
ler  iiz eirbem  Luxzts)zotelwoh%t

19.30  Zeit'im  Bild

19. 50 Maßhalten!  a '

20. 15 Die  schönen  Wildean
Komödie  1975

21 ;55 Spo(t

22 .10 Kyrill  und  ML'thod
Schutzheilige  Europas

23 .00 Der  Marshal  von,
Cimarron  ' -l
Beginri  der  Western-ßbrie

0.15 Sch1u13nachrichtaen

ARD

12.10  Monitor  (ZDF)
12.55  Preaseschau  (ZDF)

1i.OO  heute (ZDF)
13.40  Die  Gebrüder

- ' aLerb'menmzwischen 'Mär-
chen urid Wkkliahkelt

14.30  Internatk»nale  Vier-
schanzentoutnee.
4. 8pr1ngen  a

16.ö(}  Der, Donau-Durch-
bruch
Luftk)IId-lmpressiOnen

18.10  Tagesschau
16,15  Expedltionen  Ins

Tierr*ich
Helnz Slelman  zeigt:
Wunder  hinter  Glas

.17.00  Drel  N4isse  für
Asch*nbrödel  (2)
Splelfflm  nach einem
bekannten  Mäychen

17.35  Hqgo  und  Bo5o
Zelchentrickfilm

17. 50 Tagesschau
18. 00 Hohenrieder  Drek

Königs-Spiel

'ffl.25  Der  Engai  mit  oem
Saitenspiel
Deutscher  Spielf)lm  von
1944

20.fü)  Tageasichau
.20.16  Duött  kn Zwlelicht

Komödle  von Noel Co-
' ward

21. 45 Titel,  Tbeaen
Temperamente
Ein Kulturmagazin

22. 30 Tagesthemen

ZDF

10.00  höute  (ARD)
.03 Jonny  Granbi  (ARD)

11.30  Mosbik  (ARD)
j2.00  umachau  (ARD)
13.25  Adleu,  Hazy  Oster-

wald

4.2S Die  Sommerinsel
NaOh dem sdiwedi-
söen.  Roman ..Som-
marbo+ien"  von Tove

16A5  Neuea  aua  Uhlen-
busch
Für Kinder  Im Vor-
schulalter

17.15  heute

17.25  DJe-Küster4p11pten
Der letzte Flug

17. 5ö Dle  Drehsch@ibe

18. 30 %te  mal mlt
Rosenthal

19. (10 heute
19.20  ...ist  dir  als

Mensch  genaht
Ein Lkxl  zu Dneikt5nig

19.30  ,,Wlr  sind  sct+ön,
stark,  stolz  und
mütig"

21.001 heute4ourna1
21. 20  Die  Profis

Der Exporteur

22.10  Das  geht  Sie  an
Tlps für  Verbraucher

22.15 Ich  will  mtch  nicht
rächen

22,45 Bellas  Tod
Nach dem Roman von
Georges  8imenon

Bayern  3

'ffl.45  Rundschau

19.00  Der  8turm

21.00  Willlam  Shake-
speare

21.50 Z.E.N.

21. 55 Rundschau

22.10 Melne Li$llngs-
geschichte

22. 25 Vom  Fischer  un
syner  Fru
Musika+lsöes  Märchen
Von Othmar  St.hoeck

23. 00 Rundschau  -

Schweiz

12.55  Skiapringen
17.00  Faas
17.45  Gschichte4hischte
17.55  Tagesschau
1B.OO Karuaaell
18. 35 8eiienfi1m
19. 05 DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  8pört
20.00  Der  z%vä4te Anfang

Tesslne? Eröigra(iten
 und rnexlkahlsdle

Auswandbrer  in Kalilor-
nien

21.40  Tageaachau
21 ,50 tföllo  %ter.
22 .50  /22.50  Tagesaöhau
22.55  Sendesichluß

Faust  I 'und  ll
Die  beiden  Drameiv  von  Johanan  Wolfgang
'l)O?I GoetHe sehen wir  ivv eiiter  A4fithrung
aq  aem  Grazer  SchaüpieJhans.  Ian der
Milosigkeit  seauses Wisse'ns- np4  Erlebiüs-
dranges  stürzt  Faust  -  ebemo  FleBaissance-
meixsch  wie  EMrger  des 18. Jahr?utnderts  -
sich  und  vndere  ins  Verderbean.  A4  unserem
'Bild  Petear, Uamy als Mephisto  uisd  Erigitte
Antonius  als  Dienstmadchen.

[»eeo-Tapeten
stellt original  amerikanisehe
Tapetenkoll,ektion vor!
Auch  heuer  wird  es wie-
der  eine  Novität  sein,  die
die  Deco  zur  Texbo  nach
Salzburg  mitbringt:
,,Country-Style",  eine
Tapetenkollektion  aus
jkmerika,  dfe  dort  bei
über  20.000  Händlern
veiikauft  iird.
Exklusiv  für  österreich

- hat  die  DeÖo  diese  inter-
egsante  Kollektit+n  einge-
kauft  und  wfü  sie  bei  der
Texbo  allen  Besuchern
zeigen.  Jetlen  FaÖhmann
wird  es interesgi6refi,  WQS

in  der  Neuen  Welt  gefragt
ist. Frappierend  für  fns
iBt, daß  diese  guster  we-
der  supermodeni  noch
schreiena  gzll  sind,  son-
dern  heimelig  und  ein-
fach,  um  nicht  zu sagen
altväterlich-.  Diese  Kol-
lektion,  die  von  den  Airiä-
rikanern  ganz  hervorra-
gend  beürteilt  wird,  er-
staunt  uns  Europäer,
denn  sie  ist  nicht  verein-

- bar  mit  dem  Lebensbild,
das  wir  uns  vüm  moder-
nen  Amerika  machen.
Aber  sie gibt  einen  Ein-
blick  in die  tatsächliche
Art  und  Weise,  wie  der
Amerikaner  lebt.  Denn
diese  Tapeten  passen  ge-
nau  zu  den  Möbeln  im  ol-
ten,  schweren  Stil,  die  aussehen,  als  wären  sie  zur  Zeit  der  Eroberung  des,,Wil-
den  Westens"  von  Hand  gefertigt  worden  und  die  man  überall  in  den'Staaten
sieht.
Zu  dieser  Tapetenkollektion  gibt  es auch  dazupassende  Vorhänge,  bedruckt
und  uni,  Tischtücher  mit  Sets,  Tabletts  uri-d  Gläserund  vieles  mehr.  Zu  beachten
ist  auch,  daß  diese  Tapeten  nicht  10 m lang,  sondem  12,70  m lang  sind  (Doiible-
Ro'fl)  und  daß  aus  einer  Rolle  im  Norma1fa114  Bahnen  geschnitten  w6itien  kön-
nen.

Für  den  Fachhandel  bietet  diese  Arnerika-Kollektion  wieder  eine  Möglichkeit,
sich  vom  Mitbewerber  zu  distanzieren  und  sich  als  Fachgeschäft  zu profilieren,
denn  die  Deco  beabsichtigt,  &iese  Kollektion  nur  an wirklich  prädestinieite
Kunden  abzugeben.  Denn  mit  derTapetenkollektion  kommt  ein  ganzes  Set  zur
Auslieferung,  um  die  Kollektion  im  gebühreriden  Rahmen  anbieten  zu  kt5nnen:
Es gibt  Schaufensterdisp1ays,  Stoff-Schals,  ein  Mustertischtucli  mit  Sets,  ein
Tablett  mit  Gläsern  usw.  Dieses  Schaufensterset  wird  zu  einem  einmaligen  Un-
kostenb,eitrag  abgegeben.
In  Anlehnung  an diese  Amerika-Kollektion  wird  auch  der  Messestand  der  Deco

gestaltet  we'deri:  Die D!CO  ladet ihre Besucher  in den,,Golden  Saloon"  und  bie-
tet  ihnen  die  Möglichkeit,  am  großen  Glücksrad  ä la Las  Vegas  wertvolle  Preise
zu  gewinnen.

7m. @: Y =ili,,%l!i'?ü@a.naV 'hö'l-,iix-*ö r,,lrössl= m. ], . i.
Baic,iwe:den  beim  Har.ilassen?

Ein  Thema,  daa  nicht  nur  ältere  Männer  angeht!

Schnelle  dauerhafte  Hilfe  auf  nötürliche  Weise

m%lich.  Foidern  Sie  noch  heute  unsere  kostenlose
Informationsschrift  öA  12 an,  die  Ihnen  sofort
dlskret  und  unverbindlich  zugesandt  wird.

BH)FLOR  GmbH,  Postfach  1ü7,  6308  Butzbach
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 FS 1 D O N N E R S T A G FS 27. J Ä hl N E R
FREITAGFS1  FS2

8. JÄf'i  NER  _

-9.00  Frühnachrichten.

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Land  und  Leute

10.OO Schulfernsehen:
Wie  du und-  ich

10.15  Schiilfernsehen:
Österreichische  Zeit-
geschichte  im Aufriß
(i)

10.3 €} Panamericana

12.00  Hände  hoch,  der
, Meister  kommt  SW
a,,Der mißratene  Sheriff'

12.15  Die  Waltons
,,Die neue  Säg;mühle"

13.00  Mittagsredaktion  _

17.00  Am,  dam,  des

t7.25  Sch.au  genau  ,

_ 17.30  Marco

17.55  BettFiupferl  -

18.00  Häferlgucker
HÖlmut VodR.ka kocht mit
Kindern  o

18.30  Wir

1 9.00.österreich-BiId

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Das  Lachen  eines  in
Schwierigkeiten  be-
findlichen  Mannes
Filmland  China
Filmische  Auseinandersetzung

- mit  der  Kulturrevolution  und
der  Viererbande

21.50  Der  Präsident,  der  aus
detn  Feiier  kam
Josef Holaubek  zum  75. Ge-
burtÖtag

22.35  Abendsport

0.05  SchluBnachrichten

17.45  Schulfernsehen:

Techniken  der  bilden'-

den  Kunst:
Gußverfahren

18.00  Unterwegs  in öster-
reich
,.Der  Trost  der  Vulkane"

18.30  Mondbasis  Alpha  1

Beginn  der  Science-Fiction-
Serie
,,Die  Katastrefphe"
John  Koenig  ist zum  Kom-
mandanten  der  Mondbasis
Alpha  1 ernannt  worden.  Er
tritt  sein  Amt  umer  denkbar
ungünstigen  Umständen'an.

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Lieder  gehen  um  die
Welt

' Mit  Udo  Jürgens,  Hildegard
Knef.  Michael  Schanze,  Paola,
Roland  Kaiser,  Anton  Karas,
Jean  Claude  Borelli,  Wolfgang
Sauer,  Horst  Jankowski,
Lenka  Valaitis

(

."  R >'*,, ..c"4 '
l  i::Il.la.y

, -:J,:=%

',%JM
Welthits-bringt  unter  anrleren

die  Gruppe,,Boney  M"

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2

Anschließend
Schlußnachrichten

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Russisch

10.OO  Schulfernsehen:

Techniken  der  bildfö-

den  Kunst:

Gußverfahren

10.15  Schulfernsehen:

_  Musikinstrumente:

Streichinstrumente

10.30  Der  Wachsblumen-

strauß  SW

Film,  1963

' 11.50  Popeye,  ein  Seemann

ohne  Furcht  und  -Adel

11.55  Weltcup-Abfahrt  y

Damen

, 13.30  Mittagsredaktion

17.0Ö  Die  Abenteuer  von
l__

Tom  Sawyer  und

Huckleberry  Finn

,,Jim  wird  verraten=

17..25  Sport  '

17.55  Betthupferl

18.00  Pan-optikum

_ 18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Der  Alte

,,Tpd  eines  Aussteigers=

21.20a  (jas  Traumschiff

4. Folge  der  Urlaubsgeschich-
ten  auf  See

22.2ü  Sport

22.3 €) Nachtstudio

..Aggression  und  süziale
unruhe=

23.30  Schlußnachrichten

17.30  Soziale  Sicherheit  (1)

Keine  Geldsorgen  im Alter

18.00  Die  Galerie

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im  BiJd

20.15  Telemed

Ärztlicher  Ratgeber
y

21.20  Politik  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22.20  Die blaue  Eskadron

Filfö,  1963
Mit  Troy  Donahue,  Suzanne
Pleshette,  Diane  McBaine,
James  Gregory  u. rei.
Er ist ebenso  furchtlos  wie
blutjung,  der  West-Point-
Leutnant  Matthew  Hazeird,

und  seine  erste  Kommandie-
rung  entspricht  genau  seinen
Wünschen)  Fort  Delivery,
Stützpunkt  der  Eskadron  F

idmerG6ebuiesö-Kdea:afr"eeirhee!tsmliuubäe'A-
den  Apachen

')))la

'h  ;  -

Die  .Abente'uer  eiryes  ;nngen

West-Poirbt-Lentnants  %m Kampf
gegen  die  htdicner

0.05 Schlußnachrichten

0.10 Sendeschluß

ARD  l ZDF  a I Bayern  3 ARD  IZDF  I Bavern  3-
12.55  Presseschau  (ZDF)  10.OO heute  (ARD)  18.45  Rundschaii

13-00hL'1ttJZDF)  '10J)3Mr-Smithgf-ht  19.0()ToteohneBegräb-
16.10 Tagesschau nach Washington  nis
16.15  Das  Jahr  danach  (ARD)

,,Ich hab' unheimlich  Amerikanischer  Spiel-  20.40  Z-E-N-

Lampenf'iebervürder - T'ilmausdemJahre 20.45Rundschau1939Stadi"

17.00  Pan  Tau...  12.10  Bilanz  (ARD)  21.00  Kennen  Sie
...und  schüne  Besche-  16.30  Studienprogramrn  Skellern?
rung Chemie,
Fernsehserie VOn Jin- Wege zu m Produkt  21.45 Vön heute allf
driaH POlak und Ota 17nO  heute  morgenHülman

17.25-  Wildschwejll.  17-10  Captaln  Future  22.30 Zllr  Disku!AiOn  ge-
geschichten  Das gefahrliche  9te11t: POlen heutO

Lebenselixier

yFll:imMvaoins lHineglnazllMeseyanr: 17.O  Dle  Drehscheibe  23.[)O Rundschau
Har5(  18.2[)  Der  BaSt1an

17.40  Demnächst  in die-  Ein hOffnungsloser
semKasten  S9""""  SCt1We!Z

Vnn  Qaföaia  Nherl-

11.35 Das Bild vom bes- 10.OO heute (ARD) 15.45  'Charlie  Chan  in

;;  Deutschland 10.03 :::;::c:gtz,e:  LondonAmerikanischer  Spiel-
12.55 Presseschau  (ZDF) zeit f0j  11(p,7 (ARD) lilm au8 dem Jahr 1934
13.00 tL'utO (ZDF) j2,j0  [@11(1z@j@5@y1 0  18.45 Rundschau  -
16.15 Tagesschau  (ARD)  19.0(} Baao-Bao und

a8,.20 aAolltathi-shto-graok:bar - 11.55 oSakim-Wenelücup der ig.as BayeT'en-rnT":Reporin
Mit den Mujahedln in ' J151B0y%lB131  2ü.15 BLlddL'nbl«)€)kj  (1)
Atghanistan
RepO,,agevOn  Chri-  is.ss Manipulation -  21-'5 Thomas Mann
stian s,e,,sy  und wie man 22.00 Rundschau '

17.05  Alles  klart  . Ihr entkornmt  22.15 8port heute
..Ihr habt keinen An-  16.25 Ski-Weltcup  der 22-30 Z.E.N.

_ spruch  auf meinen  Damell  -  , 22.35 Faustrecht  der
Dank." Jugendsendung  Abfahrtslauf  P'är'e
live aus Koln 1(.45  heute  Amerikanischei Spiel-

1?.50Tagesschau  16.55Pfiff  fi1mausdemJahr1946
20-00 Tagesac"au  '17.40 Die  Drehscheibe
'1114ej11*+*k---si-ii*i--s  --##---  ---  '  Qkiiiizsai

, Wie,,S.p.all.am Montag' l ,,  ,,  ;-nc=-'_'--'-  =---'  l
gemacht  wnd  'g-!l  l-'r  -

17.50  Tagejschau  Ihr Programm  16.00 Treffpunkt
20.00  Tagesschau  1900 .iieute  is.as Das  Spielhaus

20.15 Im Brennp.qn.kt 1'3o Michae' Sc"anze: 17.15  Menschenkunde
Aktuelle Dokumenlation Hatten Sie heut' 1z.a5  Gschichte-Chischte

21.10  !3onderdezernat  K 1  'Zeit  für  uns?
Das masur(sche  Hand-  Ein abena mii lungen  17.55 Tagesschau
füch  Künstlem 18.00 Karussell
Vön Harald VOCk, "'  "oben  ""'  'o""  18.35  Serienfilm
Jii (3B(I Gunther Hoff- Bantlin.Gerd Dudenfüj- 19.05  DRS  aktuell
man,  Hubert  Suschka.  fer. Harald füill, Rudi-

ger  Helbig  19.30  Tageaschau

22,oOKurinTraVemünde2'3oTages'ham' 21.00 heute-ioumal anschl.Sport
Von Karl Otto Muhl  21.-20 Kennzeichen  D 20.D(} Das  Komplott
u:i ooris  Schade.  Karl-  oa""ohaa a"  o" "'d  21.35 Tagesschau

hBa(le"l"itZ.BoAhu"g:jc!ilhZ'iarnue"ra, 22.ü5  Wxar"ie'g eine9  EinZL'l-  2'45 Formen e"'a  zer-
IlsemarieSchnering,  nen  falls
Rolf  Beuckert,  Frauke  Film  von Edgardo  22JO aib1 Bltte'
!iinien  Cozarinsky  23j)Q  Tagesschau

0.40 Tagesschau  23.35  heute  23.05  Sendeschluß

vvanrnen  18.57  ZDF  -
Amerikanischer Spiel- Ihr  Programm  ii.ss  Ski-Weltcuprennen
film von 1937 Ig.0@ heute  Abfahrt  Damen

BranM"':.a'BaoFpuhnsneeiamylCary ig.:io auslandslournal  17'oo' Fass
Alexander  D'Arcy,  Molly  ZDF-Korrespondenten  17.45 G8ChiCht*ChiäCht0
Lamont,  Cecil Cun-  berichten  aus_aller  Welt  17.55  TagössChaLi
ningham  20.j5  Der  Alte  ia.oo  Karussell
Regie: Leo McCarey  Kriminalserie

2t45  Das  öberhaupt  2"5  Johnn'l  cash' D'a 18'35 sWteerantern von ge-
Kaül Carslens  naCh dfü  ersten 25 Jahre  19J15 DRS B3i1,1@l1
Htilfte seiner Amiszeit Slars der Weatem- und 193@ Tagesschau
Film von KäTI  Neumann  Coumry-Music

22.30  Tagesthemen  22.00  heute-journal  anschl.Sport
mit Berk.m  auS Bonn  22.20  Aapekte  20.00 Fyraabig

23J)O Die  Sportschau  Kulturmagazin  20.50 Rundschau
23.25  Kaz  & Co,  23.05  Alle  Menschen  2'35  Tagesschau

Hase und Igel  werden  Brüder  2' -45 SPOrt a"  Freitag  '
Krimlnallilm  Deutscher  Spialfilm  aus  21 -55 Unter  llIffl  gOsag'
Mit Ron Leibman.  Pa- - dem Jahre  1972  22.55  Nackte  CieWalt
trick  O'Neil.  Dick  Mit  Harald  Leipniöz,  Amerkanischer  Spiel-
e)'Neill. Gloria  LeRoy  Doris  Kunstmann  film. 1953



PROGRAM&

FS 1 SAMSTAG
ö. J Ä rj N E R FS 2

9.00  Frühnachrichten

9.05  Englisch

Follow  me (14)

9. 35 Französisch

10. 05 Russisch

10. 35  Kyrill  und  Method

11. 25  Weltcup-Riesentfülauf
Damen

Aus  Pfronten

11.'55  Weltcup-Abfahrt

Herren

Aus Morzine

12. 25  Weltcup-RiesentorIauf

Damen

2. Durchgang

13. 30  Mittagsredaktion

15.15  Das  Land  des

Lächelns

Film,  1952

Baustelle

Boomer,  der  Streuner

Betthupferl

Zwet  x sieben

17.00

17.30

17.55

-iq,@0

25

18.50

ig.oo

19.30

rg.so

20.15

Guten  Abend

am  Samstag...  sagt

Heinz  Conrads

Trautes  Heim

Österreich-Bild

Zeit  im  Bild

Sport

EÖouard,  der  Herzens-

'-biecher

Film,  1978/79

22.üO  Sport

22. 20 Dancin'  Man

Eine  Superspecial

23. 10  Sch1u13naöhrichten

14.00  Sportnachmitts,g

16. 25 Gulda  in  TV

,,Mozart  For  The  People  I'

17. 00 Die  liebe  Familie

17. 45 Wer  will  mich?

18. 0«) Zwei  x sieben

18. 25 ,,Nachtfrost"  im  Früh-

ling

19. 00 Trailer

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 ,,Ein  Fall  für  den

Volksanwalt?"

20. 15  Invasion

Nach  dem  Rüman,,Nacht-
frost=  von  Zdenök  Mlynär

21. 55 Fragen  des  Christen

22. 00 Die  rote  Lola  SW

Thriller  von  Alfred  Hitchcock,
1950  -
Mit  Marlene  Dietrich,  Jane
Wyman,  Michael  Wilding

?3.45  Schlußnachrichten

23.50  Sendeschluß

4-  ys z, zs.»s
Ga+tstl (Walter  Müller)  ßhlt  sich
am Hof  seirbes Frevtrtdes:  des
Priivzen  Sou,  wohl

ARD

10. 03 Die  schreckliche
Wahrheit  (ZDF)

11. 30  Die  Sportschau
(ZDF)

12. 55  Presseschau  (ZDF)
1-  Th heute  (ZDF)
'i  Vorschau  auf  daa

ARD-Programm  der
Woche

14.10  Tagesschau
14.15  Sesamstraße
14. 45 ARD-Ratgeber:

Gesundheit
15. 30 1m Krug  zum  grü-

nen  Kranze
16. 15  Norddeutsches

Folklore-Festival
1981  (2)

17. 00  Martin  Niemöller
90
Rückbllck  auT ein be-
wegtes Leben

18. 00 Tagesschau
18.05  Die  Sportschau
20.00  Tageaschau
20.15 Das  Piratenstück

Musical  von Fiiedtich
Hans Schaefer

22.00  2iehung  der  Lotto-
zahlen
Uberiragung  der 2.
Ausspielung  im Deut-
Bcjlen  LotlobloOk

anschl.  Tageaschau  '
Das  Wort  zum
Sonntag
spricht  Pater Bemhard
Pieler Wiesbaden

22.20 Eine  Witwe  mordet
leise

ZDF

10.30  Nachbarn  in
Europa
Imormatiün  und Umer-
hall(ing  für Ausländer
undaDeutsche

12.00  ßki-Weltcup  der
Damen
Fliesenslalom,  1. Laut

12.55  Ski-Weltcup  der
Damen
Riesenslalüm,  2. Lauf

14.00  Nachbarn  in
Europa

14.45  heute
14. 47 Heidi
15. 10 Das  Mädchen  am

Fenster
16. 10 Boomer,  der

8treuner
16. 35 Die  Muppets-8how

Mlt den weltbei(ihmten
Puppen  und dem Gasl-
star: Shirley  Bassey

17. 05  heute
17. 10 länderspiegel
18. 00 Erkennen  Sie  die

Melodie?
18. 58 ZDF  -

Ihr  Programm
19. 00 heute
19. 30 Der  lange  Treck
20. 15 Menschen  '81

Ein unteföaltender
Jahresri)cttblick

21. 55*heute

22. 00 Das  aktuelle
Sport-Studio

23. 15 heute
23.20  Rock-Pop  in

concert

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 0(} Salut  Champion  (1)
20. 00 Das  Leben  ist  wun-

derbar
ltaIienisch-sowjetischer
Femsehlilm

21. 40 Z.E.N.
21.45  Rundschau

22.00  Westkunst  (5)
22. 45 Gulda  '81
23. 40 Rundschau

Schweiz

8.55 Ski-Weltcuprennen
Riesenslalom  Damen,
L Lauf

11. 55 8ki-We1tcuprennen
Ablahrt  Herren

12. 55 8ki-We1tcuprennen
Riesenslalom  Damen,
2. Lauf

16.15  13x  denken
16.45  Music-Scene
18.00  Helfen  -  mein  BO-

ruf?
1ß.45  8port  in Kürze

19.00  Bodeständlgi
Choscht

19.30  Tagesschau
anschl. Das  Wort  zum

Sonntag
20. oü ,,lCh  rnöCht'  ßO gern

Dave  Dudley  hör'n"  .
21. 35 Tagesachau
21. 45 Sportpanorama
22. 45 Chicago  1930
23. 35 Die  Muppet-Show

(I.OO Tagesschau

Edouard,  der
Herzensbrecher
Der  berühmte  Pianist

Edonard  Choisenl  hat

'nicht'+z'iir  im  Ko'nzert-

saal  große'n  Erfolg,
auch  ab  charmanter

Verführer  ist  er  wner-
reicht.  Edlotztzrd  liebt

die  Fra'uert,  aber  er

kehrt  immer  wieder

renig  Z'U  seiiver  Fran

rvlarie-Fmnce  z'uHÄck.

Die  rote  Lola
Um dem gefeiertert  Remte-
skxr  Chrxrlotte  Irw'iood

(MarleneDietrich)  beider

Tilgaung  jertes  Verbre-

chens  Z'U helfeart,  dem ihr
Nhxanrr  znm  Opfer  fvel, hat
Jonatha'n  Cooper  (Ri-

chard  Todd)  ehnas  getarb,

das  ihn  jetzt  selber  scharner

belastet.  Er.  mttß  damit

rechnen,  aaß  ihn  Kri-
milbeamte  unter  Movd-

verdacM  verMften...

MOin KOCllÖuCll
von  Elizabeth  Schuler

528  Seiten  -  1300  Rezepte

Das  grorle  Grundkochbuch

*  für  einfache  und  feine  Küche

0  mit  Kalorieri-  und  Nährwerttabellen

0  Rohkost  und  vegetarische  Küche

«» Backwaren  und  Torten
*  Cocktails  und  Bowlen

* Ei3'ikaufstips  und praktische  Winke
*  Kochzeiten,  Mengen  und  Gewjchte

0 und  vieles  andere  Wichtige  für  die gute,Küche

An die  Buchhandlung  Möbius,

Postfach  585,  AmerlJngstraße  19,
1061  Wien

,lch bestelle
,,Mein  Kochbuch=  von  Elizabeth  Schuler
durch  Nachnahme  zum  Preis  von  S 97,-  zuzüglich  S 25,-  für  Porto  und  NN-Gebuhr.

Name

Straße

Ort

";ean'Th"n:ga"ltbvae';aEn?wa"o'r"tl"ic"h': "R'eddaVkat'euafl"n'HPild'oegB'are"l"te:bza"u'e"ar.hH"i'iab"gaVs:'eaÄ.'1aO"7aO"W"ihenafi,T"el. b93H55 7F2'-'
Druck:  Heiold  Dyuck-  und Verlagsges.  m. b. H., 108ü Wien, Sjmzzigasse  8.



Der  idealeWeg  zm

zur  HAK-Matura,

zur  AHS"Mqtura  ohne  Latein,

. zur  AHS-Matura  mit  Latein,

zurB-Matura,  a "

zum  Handelsschul-Abschluß
oder  zur  HAK-Matura

fiir  Handelssctiüler.
'  Präsidenl  des

I ap0Hd38er-Wr.  Kiiurmannschafl

Sie müsoen üur  wollen;  auch die Matura  ist zu schaffen.
Eine  Abendsshule  ist  nicht  jedermanns  Sache.

Um  ihr  Berufs-  oder  Ausbildungsziel  zu erreichep,  haben

 schon Tausende  den Weg des Fernur»terric5ts  gewählt.  HFL,
die  seriöse  österreichische  Fernschule,  bietet  Ihnen  ent-

sprechende  L,ehrgänge  für  I-hr  Fernstud-füm.  '

940  a

Hauptschul-

aböchk4'

(&  u. &Zu3)

-10I1I

.jeiühnen
gnd
Malkunst

'o &
Zeichngn
und
Grafik

a 1 0i2 W
8ob,by-
scFineidereJ

,,d1o14
Y«X&A

606

ENGLISCH
füi=.dön

Fremden-
verkehr

724 M
V

POlIER

'764a '

ElektmntN:'
1qchnik

76!)

'Radlo-  'und _
Fernseh  -

technfö

722

RJium-

g«talking

7fJ .

0
Masdiinenbau-

tedinik-

' 821

'Ä"r  '
Tischlar-
maiatar

376@
WERBE-
GRAFIK

27 ä-
Bud'b4
halter  d

71 42
W  Blmm-
@buctdiallei

57 _

I

Bürokra.ft

"*
,Verkaufs-  _

leiter

"o'J?
Dattn-

verarbel €ung

.s
EN«»LISCH

61  '[

x.»»zösisc»
nach  der  Naturmethode nach  dei  Naturmöthode

Sie  lernen.nach  der  bewährten  HFL-Methode

zu Hause,  in Ihrer  Freizeit,

ohöe Fa6iz,@itver1ust,  nach Ihrem
eigenen  Tempo  !

@!:a-s-a:n"a7n'aa'uOcgb"una!di2i':tsiez

'S:n'den ffiie den Gulschetn/

8208

Gratis-Gutseha'in
für  das  HFL-B»dungsangebot

,T A. ich möchte  - völlfg  .unverbind1ich  und kosienlos  über  ' das
HFL-BiIdungsangebot,  wie  in  nebenstehendem  Brier  be-
chrTeben.  infomiert  werden.

Ich  strebe

folgendes

Ausbildungsziel
45J,A'4U!R; - ' aB,MÄ'iiJRÄ- , ...

x
Inl

R
l

[S-VATURA
!«tcfii  

HandeisschuMbg'hlffie

-HA>KüMATUgA. -l!J!"Ej2!F!.'A':Ü -
an  :

(Zulreffendes

ankreuzenl)

Außerdem  interessiere  ich  mich  rür  den  Lehrgang-Nr.:
lTragcn  Sie hier die Lehrgangs-Nr. )hrer Wiihl  ein.) ffl
Zuname Vorname

Straße/  Hausnummer

Posileizahl/Wohnon

Geburisdaium  (Jahr.  Monat,Tag)

Drucksache
Pirslgchuhi

-hcim

Emll(angiii

cmhchcn

Im
Die  groß:e
österreichische

Eernschule

Abt.  BAF  Z

Schlöglg@,sse lO l
1125Wien  I

l. . . una w,'itere  ÖU Lenrgäqgel-
Lieber  Pro(ramm-Leser!

Däs HFL-HumboIdt-FernIefirinstitul 3t;:einem  der  größien  Privatschulerhalter
reichs,  der mil  21 Handelsschfüen  und Han-
delsakademien  schoff rund }OO.000:Absol-
vemen  ejnen  besseren  Stari  ins Berufsleben
ermöglichte:  dem Fonds  der  Wr. Kaufmann-
scFiaft. Mit  4er  HFL-Me.thode  haben  Sie also
die Sicti,erheit  ii'nd Se'riositäi  eines großen  '
und  angesehenen  }nstitu €es. Sie selbst
bestimmen  Ihr  Lerntempo  iind  werden,  Aus-
dauer  und Lernwillen  vorausgesetzt,  }hr  Ziel
erreichen  und lhre  beruflichen  Chancen  ver-
größern.

uLnpdssl:nfoSriem1lehrreenF:lheigskIcehitzeunnna.icchhsl,burnavcehrlibelgnedn
lich über  die Möglichkeiten;  dii  Ihnen  HFL
biet(:t.  Senden  Sie noch heute  den Gutsc+i@jn
ab, der Ihnen  eine ausführliche  und köitä
lose Beratiing  durch  einen HFL-Mi(arbeiter
bei Ihnen  sicherl  und Sie zu nichts  verpflich-
tet.  Sie erhalten  für  das Studienhandbuöh  und
den Lehrplanauszug  nie eine Rechnung  qnd
brauchen  auch nichts  zurückzuschicken.

Mil  freundlichem  Gruß



GEMEINDEBL  ATT Nr.  53

,,D5  Rh3X  hen. Deren Aussage 'und Dramatlk Wlrd durCFl
Übersteigerung  und  den Einsatz  von  extremen

,,EinSpielfürKindervonsechs'bi'ssechzigJah- %eitwinke]-Objektiven erreicht. Diese Bilder
ren':  so bezeichnen  die  Särganier  Pupp-enspieler  'könnten  den engagierten  Fot'ografen  Anlaß  zu

'Elisabeth Erni-La'uener  (Figuren)  und Martin  Diskussionen  und  Anstoß  für  neues  fotografi-

Fröhlich (Texr) ihi neiies Stgck, mit deB  sie am sches'Sehep geben,
25.ÖezemberinderLaudinellain'St.Moritzihre  BeiderAuswahlder!Gedichtewurdenbekann-

W'intertourneeer6ffnen.InderTat,dasStück,für  teKlassikerebensowiemoderneLyrikerberück-

Kinde.r  geschrieben  urid  gest'ffiltät, f:esselt  e6enso-  sichtigt.  Die  Gedic5te  werderr von  Frau Heide
sehrdie-Erwachsenenundlegtinihnenungeahn-  PirknerundHerrn0swaldKöberlvom.Lar4dt,s-

te,'längstversföütteteTiefenfrei.Nichtetwanur,  siudioTiroldesORFgesprochen.DieMusikbei-

daß das SpieI nostalgische Erffinerunjen an'die  trägestammenebenfallivonk1assischenund7no-

'Kindh@it  weckt,- dies.vielleicht  auch,  aber  vor  dernen  Musikern.  

allem ist es sein-archaischetGehalt inganzzeitge- Die  DIA - SCHAU ist in mehrere Abschnitie.
rnäßem  Gewand,  der'p1le  gjeichzeitig  in Atem  gegliedert,wobeiinUberblendtechnikgearbeitet

'hfüt, phaniasiebegabte  Kindpr  uÖd- abgebrühte  wurde.  '

-Erwachsene,'  dere'ry  Phantasie  irn Alltag  unterge-  Ossi  Krismer,  ein Freund  ae,r Natur  und  ader
gangen  ist. Ein'tieglücläendös'  Gefühl,  diese  wie-  Berge,  hat  dort,,SEHEN"  gelernt;  das Foto  als ge-

der  zu  'entdecken.-  o .- '  . ' .stalterisches Mittel  zu benutz(.n,  um  Eindrücke

- - -- a Emerita  Eggenberger  für  immer  festzuh-alten-.  Heute  ist  Ossi  einer  der

- - - - ' -' Seminarlehrerin  besten  Fotoamateure  in Österreich.  Das bewei-

  Karitonschule  Sargans  sen'die  Erfolge  bei der  Ti'roler  und  der  Österrei-

ch!schen  Staatsmeisterschaft  mit  einer  Bronze-

7  Montag, 4. Jänner 1982 15 Uhr, Pfarrsaal, medaile.
' ,bfunds:Dorf;Eiritritt: S25.-(Familienermäßi-  Es)'estehtkeinZweifel;daßOssi,einMitg1ied

gung:  Erwachsene  mit  2 oder  mehr  Kindern  je-  des VOAV und Juror, uns cinen herrlichen Dia-
weils  I Kind  frei!)  Abend gestalten wird, und wir hoffen auf.zahlrei-

chen  Besuach. . Gut  Licht!

Dia-Vomag  in  fürAula  des  D"  ubleitung
, B11nf1Pffl"l@,yuuia.»iuui,»  Landeek  ßiB  Abend  Hlii  00@  8(ß(5Hß

- anFreitagi  i-s.i.igsz Wie  bereits  berichtet  wurde,  kommt  Otto

Der  Kameraklub  Landeck,.Sektion  Foto,  ver-  'Schenk  in  diesen  Tagpn  tiber  Einladung  des Kul-

anstaltetzugun;stenderLebenshiIfeLandeckeine  turreferatesnachLandeck.,41sSchauspie1erund
. DIA-VISION  unter  deffi  Titel,,FÄRBE  MUSIK  Kabarettist  bringt  er köstliche  Episodep  aus sei-

- ' LYRIK".  für  Gestalter  dieses Abends  ist Ossi  nem  Theaterleben,  dazu  Vergn%liches  aus den

. Krismer,  der  seine  Arbeiten  im Rahmen  des Ka-  Werken  bekannter  Autoren.  Otto  Schenk  liest

me'raklubs  der  Öffent]ichkeit  vorste]len  wird.  So  nicht.nur;  er betreibt  grandioses  Rollenspiel.  Be-

sind Aufnahmen,  die den Naturfreunden  urid  hutsame,  Gestik,  leiise Heiterkeit  und  hintersin-

Bergsteigern  Freude  füreiten  sollen;iaber  auch  nige  Ironie  wechseln  mit  komödiantischert  Ein-

Exponate  rriodern  aufgefaßter  Fotografiezu  se-  lagen.

Schöner  Bezirk  Landeck

Schnee  auf  Dawfö:  Foto  von  Christian  Senn.  Landeck.

Aus  dem  Progr4mm;  ,,Die  besten  Sachen  zum

Lachen"  u.a.  Alfred  Polgar:  Gesang  mit  Komödie,

Kurt  Tucholsky':  Deutsch  für  Amerikaner;  Hein-

Bitte  merken  Sie sich  vor:  Donnerstag,  7. Jän

ner  1982,Beginn:  19.30Uhr(!!)  Kartenvorverkauf:

Buchhandlung  Tyrolia  oder  an der  Abendkasse

Karl  Spiß

Oberländer  Sängerrui»de

im Spitai

Volkshochschule  Landeck

Konzert

Am  Dienstag,  dem12.  Jänner1982,  um  20 Uhr

findet  im Musiksaal  des Gymnasiums  Landec

ein Klavierabend  mit  dem  jungen  Schwazer  Pia

nisten  Thomas  Larcher  statt.  Larcher  feierte  in

vergangenen  Juni  in Innsbruck  ein  sensationelle

Debüt,  als  er  mit  dem  Symphonieorcheste

Beethovens  5. Klavierkonzert  spielte.  Auf  der

Programm  in Landeck  sind  Klavierkompositic

nen  aus Klassik,  Romantik  und  Mod(:rne.  .

Karten  zu 30. -  S und 15. -  S an der  Abent

kasse.



N r. 5J GEMEINDEBL  ATT 31. Dezember  1981

nach  hinteri  sähn
,, Wer  wandern  will, der  darf  rücht  stehn, derdarf-

nremals  nach hinten  sehn"  - sagt  das lied.'lch  halte

dies für eineschlechte  Aussar'e,  im eigentl:chen

Sinnedes"florteswieimübert'rag'enen. Iste'srücht
geradezu  ein Bestandteil  eiruär Wander'ung,  daß

man zuweilen  verharn.  und zurückblrckt?  -Sollte

man nicht  aucFi auf das Stück"Weg,  däs man in

einem  Jahr  zyrückgelegt  hat, zurücksÖhäuen, be-
vor man den Stab der guten  Voriätze  fest  in' die

Hand  nimmt,  um det"i näöhsten  Abschnitt'der  Le-

.benswanderung,  linter  die Füf3e zu'ne)hmen?  Ein

guter  Teil diesep Weges  rü7&' dürch  die Land-

schaft  des -Berufes. Oft  sOeinig, nicht  selten  dUrch
wüste  Einöden,  bergauf  und  bergab  rjit-mänchem

Fehltritt. Die'Fehltrme  ernes Redakteurs  sind  so

jahkeich  wre die Seiten,  mitdenen  eran  die Offent-

lichkejtgegangeröst.  Eöstimmerauchaufdiegüti-

ge Nachsicht  der  Leser  angewiesei»,  wobei  er mit

dieqer  Nachsicht  jedoch  nrcht spekulreren  darf.

Meine  Arbert  als Redakteur  des Geme4ndeb1attes

brachtemirauch..im  vergangener'iJahrneueErfah-

rungen  und ErMnntnisse,  gute und böse Über-

raschungen.  Eine Erfahrung,  die ich im Laufe der

Jahre  gewonnen  habe  und  die ich sehrgerne  nicht

gewonnen  hätte, -ist die, daß viele Leser dem

Schröiber  andauernd  die' Absichten  unterschie-

ben, die sie gehabthätten,  wenn  sie an seine  Stelle

gewesen  wären. Und da, liebe  Leute,' hauts  mich,

beiallemStandvermögen,.dochzuWeilen  um,Wird

bei der Herstellung  der Zeitung  ein Bild'ver-

wechselr-schonhatdieseinebesondere,  natürlich

boshafte,  Bedeutung;  vergrf3t man einmal  etwas

(und  ich habe  im abgelaufenen  Jahrbestimmt365

Dinge  vergessen)  - flugs  siehtman  darin  eine  ganz

gewollte  Mi(3achtung  serner  Person"od(>r  seines

Vereins.  Und Wre primitivdie  Vermutungen  oflsind!

Da begeht  mein  Verstand  schon  hie uöd da erne

Befehlsverweigerung.  Da bin ich hie und  da schon

froh, daß ern dergestalt  dumm-und  böswHlig  Vet-

mutendernrchrverantwortlichfürdasälattist,  denn

er würde  dieses  und  jen-es ja tatsächlich  fn der  mir

unterschobenen  Absicht  getan haben.  Arso bitte,

wenn mlr schonAbsichten  angeboten  werden,

dann intelligente  Produkte,  nicht  Ausschußware!

Ansonsten  hoffe  ich, daß das Gemeindeblattim

Jahre 1982  völlig  beabsichtrgt  noch  besser  wird

und  daß sich die finanzielle  Srtuation,  die trotz  ver-

schiedener  Strafsanktronen  wegen  mutwillige'r

Verbreitung  der Wahrheit  schon  7 981 erne sehr

erfreuliche  war, noch  besser  gestalte  oder  zumin-

dest  g1eich bleibe.

Ich wünsche  allen Lesern  und  Mitarbeitern  ern

gutes  Jahr  -7 982!

Oswald  Perktold

Den  Frieden  als ein  Göschenk
Gotteö  sehen

Kirche  feiert  XV.  Weltfriedenstag  am 1. Jänner
1982

Innsbruck  (pdi)  - Der  WelfriedÖnstag,  den die

katholische  Kirche  am f. Jänner  1982 begöht,

steht unter  dem Thema  ,,Der  Friede  - ei-n Ge-

schenk  Gottes,  den Menschen  anvertraut".  Die

Wah1diesesMottoserwächstausden  Themender

bisherigen14  Weltfriedenstage'und  steht  iüi  Zu-

sammenhang.mit  den Reisfö  deä 'Papstes sowie

vÖrschiedenerseinerAts'prachen,  indenen'erdie

vielfältigen  Aspekte  des Friedens  dargelegt  hat.

Das Thema  will  den  Einfluß  Gottes  auf  das Le-

ben der Menscnen'unterstreicherr:,,Wenn  nicht

derHerrdas  Haus  baut,  mühtsichjederumsonst,

der daran  baut.  Wenn-nicht  der Herr  die Stadt  be:

wacht,  wacht  der  Wächter-umsonst."  Diese  Sicht

macht  deutlich,  daß der  Mensch  nur  im  Licht  sei-

ner Glaubensprinzipien  und  :Transzendenz  zum

vollen  Verständnis  seiner  selbst und  seiner  Mit-

menschen  gelangen  und  jene  gemernsame Soli-

darität  aufbauen  kann,  die imstande  ist, einen

geordnetön  Fortschritt  de:r menschlichen  Gesell-

schaft durch  ein Zusammenleben  in Wahrheit

und  Gerechtigkeit,  inLiebe  und  Freiheit  zu schaf-

,fen.  Der  spezielle  Beitrag  der Religion  im allge-

meinen  und  der  Kirche  im  besonderen  zur  Sache

des Friedens  ist  unter  dieser  Rücksicht  sehrwich-

tig und klärend.'Jede'  aridere  Betrachtungsweise

der Welt  und der Friedensprobleme,  welche  die

Ausrichtung  deü Menschen  auf  ewige  Wahrhe:ii
ten vergessen  oder  leugnen  wollte,  wird  den Völ-

kern  niemals  solide  Grundlägen  für  einen  siche-

ren und  wirklich  dauerhaften  Frieden  bieten  kön-

Die  Gesellschaft  för  psychische
Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratüng  bei  Lebensproblemen
und  psychischen  Schwierigkeiten.

Sprechshinden.

Brigitte  Saurwein,  Dipl.-Sozialarbeiterin:  jeden
Freitag  von  10-13 Uhr.  ' -

Dr..PeterPilgprmair,Psychologe:  nachVereinba-
rung.

Nervenärztliche  Beratung  durch  den Facharzt

Dr.  Robert  'Weber  jede;n Samstag  von  10-12  Uhr.

Ort:Beratungsstelle  Landeck,  SchulMusplatz
4a, Töl. 3695.  '

Die  Beratungerr-  erfolgen  7anzjährig  und
kosfenlos.  Es könneri  auch Hausbesuche  -ange-
fordert  werden.

Naturfreunde  Landeck  - Zams

Die  am 27. Dez.  8'I'auf  der Strecke  Zappenhof-

Pffirfuchsbei'g  durchgeführte  Stad!rodelmeister-

schaft  der Nautrfreupde  Landeak  b'rachte  folgen-

de Ergebnisse:

Damen  Allg,em.  Klasse  Sportrodelk

l.'und  Stadtmeisterin  Kathi  Streng (Grist),  2.
Margit  Tonner  (Perfuchsberg),  Damen  Aalgem.
KJasse To'urertrodel:  l. Gerlinde  Raggl  (Graf)  Da-

meHJugendT'ourenrodel:  1.TraxlRoswitha(Per-
fughsberg),  2. Carpentari  Karin;  Männl.  Jugend
Sportrodel:  l. Schlatter  Raimund,  2. Riepl  Wolf-

gffing, 3. Steche)  Martin;  Männl.  Jugend  Touren=

rodel:  ,l. Traxl Werner,  2. Tonner  Gerhard;
Männl.  Junioren  Sportrodel:  l. Traxl  Robert,  2.
Gasser Karlheinz,  3. Schnegg Stefan; Herren
Algem.  Klasse Sporfrodel:  l. und Stadtmeiste-r
Raggl Alois  (Graf),,  2. Kleinheinz  Reinhard,  3.

"Traxl  A1oi3;  Herren  Allgem.  Tourenrodel:  l.
Gstir  Manfred'  (Falterschein),  2. Haid  Josef
(Zams),  3. Carpentari  Reinhard,  Herren  Se:nioren
Tourenr6de1:  l. Carpentari  Engelbert,  2. Cärpgn-
tariKarl,3.MathoyFranz;GästeklasseDamen:  l.
Siegele  Gertraut  (Kappl),  2. Gander  Maria
(Rappl);  Gffsteklasse  HÖrren:  1. Petter  Hermann
(Kappl),  2. Petter  Emil  (Kappl),  3. Seifert  BaIth.,
Gander  Johann  (Kappl).  Am  2. und  3. .fönner  82
startet  eine Mannschaft  der Natuffreundö  Land-
eck-Zams  bei der Lanaesmeisterschaft  in Län-
genfeld  und  am 6. Jänner  1982 beim  1. Bezirkscup
in Zams  (Strecke  Lahnbach-Kronburg).

zeigt  her  eure  stühle
stühle,  die rollen,  "

die kann es nicht  geben

au{3er auf schienen

pa sind  sie auf'sicheren  wegpn

für stühle,  die röllen

.zergen  srch dre

die steheö

mrt spaten  beim  stich

auf fotos  und lächejn

häus'er  vje'rden gebaut

ern wenrg  rm abseits  .

dafür-können  dort werken

die stühle, aie iollen
geschützt

zergt  her eure'  stüh1e .:

zei:t  her  eure  krücken
ihrkrüppel  - -,

ern jahr  sef euch gegörint
damit  die  . -

dre stehen:

rm vordergrund  srnd

auf fotos  und  lächern  -

verneigt  euch-tlef  vor de?en
dre- stehen  '

serd dankbar  und  seht

sre haben  gedacht  für.euch

sie haben  gemachteure  schie.nen

. st(jh1e, ae'rollen

 die kann  es nicht  geben  "

auß'er  auf  schrenen'

.da äind  sie auf  sicheren  wegen

franz haselwanter

Zur  Preisvetteilung  im ESVSportheim  Land-
eck waren Spo?treferent  Vizebürgermeistei"  Dir.
Karl  Spiß,  Kammerrat  Alois-Müll-er  sowie  die Ge-
meipderäte  Othmar  Sordo  (Zams)  und-Karl  Pa-
schinger  (Landeck)  erschienen.
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Gnttpsdipnstnrr1nnng  T,pndöck
Sonntag3.1.  -2. SonntagnachWeihnachten-6.30

Uhr  Frühmesse  für  Amalia  Rimml;  9 Uhr  1. Jahr-

tagsamt  tür  Maria  Regensburger  geb. Thöni:  1l

UhrKindermessefürCäciliau.F.ritzHuber;  19.30

Uhr',Aben'dmesse  füi  Fam.  Bhrefüäich  Gieuter;

Montag4.1.  -'iü  derWeihnacht-  7Uhr  l. Jahrtags-

gottesdienst  fiir  Elsa  gauscher;

Diensta@  5. l. - in  derWeihnacht  - 7 UhrHl.  Messe

ffir  Peter  u. Wilhelmine,Hainz;  18.30  Uhr.Vor-

abendmesse  für  Maria  Winkler  geb. Ladner;-

Mittwoch  6. 1. - Dreikö'nigsfest  - 6.30 Uhr  Früh-

messe  fiir  Artßui  Schwendinger;  9 Uhr  Hl.  .Au"Öt'

mr Ing.  Fritz  Fragjalosch;  Il  Uhr  Kindermesse

für  Altbgm.  Hans  Zängerl;  19.30  Uhr  Abendmes-

se fiir  ErichoMarth;

Donnerstag  7.1. - Gedächtnis  des Hl.  Valentin,Bi-

schof  v. Rätien  +  5. Jht.  - 7 Uhr  Schülermes.se  für

(  nna  Steiner  geb. Bergert;  20 Uhr  Frauenabend;

r"reitag  8. 1. - Gedächtnjs  des HI.  Seve:rin  +  5. Jht.

- 7 Uhr  Hl.  MessefürFranzBrock  u. Angeh.  ; 19.30

Uhr  Abendmpsse  für  Johanna  Wechner  geb.

Raggl;

Samstag  9. 1. - Maria  am Samntag  '-17  Uhr  Rosen-

kranz  u. Beicme;a 18.30  Uhr  Vorabendmesse  für

Fam.  Traxl-Renner;  

Sonntag  10.1.  -FestderTaufedesHerrn-6.30Uhr

Frühmesse  für'Maria  u. Anton  Schwendinger;  9

Uhr  Hl.  Amt  für  Fam.  Flatschacher-Lami-1l  Uhr

Kindermesse  für  Elisabeth  Eigl;  19.30  Uhr

Abendmesse  füi  Wilhelm  Böhgu;  Berta  Kunter;

Gnttpydicnstordniing  Bnuggen

Montag  4.1. -  7.15  Uhr  Messe  f. Luise,  Viktor  und

Anna  Gander;  8.00  Uhr  Messe  f. Anna  Juen.

Dienstag  5.1. -  7.15 Uhr  Messe  f. Maria  Nairz;

8.00 Uhr  Messe  f. Karoline  Fröhlich;  19.00  Uhr

Messe  f. Johann  Schranz.

Mittwoch  6.1. -  Fest  der  Erscheinung  des Herrn  -

Dreikönig-8.30UhrMössef.  OttoGreuter;  lO.OO

Uhr  Messe  f. Hanni  und  Sophie  Sturm,  Jahres-

messe;  19.00  Uhr  Messe.f.  Grete  Haag,  Jahrtag.

Donnerstag  7.1. -  7.-1-5 Uhr  Messp  f. AnneAuer  u.

verst.  Angehörige;  s.oo, Uhr  Messe  f. Johann  u.

Anastasia  Wachter.  , - ,

Freitag  8.1. -  7.15 Uhr.Messe  f. Aloisia  Albertini,

Jahresmesse;  8.00 Uhr  Messe  f. Karl  u. Maria

Wegleiter.

Samstag  9,1.=  7.15  Uhr  Messe  f. Sissinio  u,Aloi-

sia Albertini;  8.00 Uhr  Messe  f. Frau  Fröhlich;

19.00  Uhr  Messe  f. Direktor  Ernst  Salzburger,

Jahresmesse.

GOffPSdienSluiJuiing  ZamS
Sonntag  3.1. - 2. Sonntag  der Weihnachtszeit  -

8.30 Uhr  HI.  Amt  für  die Pfarrfamilie;  10.30  Uhr

hl. Arnt  für  Maria  Schuler  u. Angehörige;  19.30

Uhr  Segenandacht;

Ärzflic0er Dienst zu Jahresbeginn 1982
- (Nur  bei wirklicher  Dffn71ichkeit)

jeweils  von  7 Uhr  ffüh  bis folgenden  Tag  7 Thr  fmh

Montag  4.1. - in der  Weihnachtswoche  - 7. 15 Uhr

Jahresmesse  für  Benedikt  und  Notburga  Frank;

Dienstag  5.1. - in der  Weihnachtszeit  - 7.15 Uhr

Bundesamt  für  Anna  Habicher;  17.15  Uhr  Drei-

königwasserweihe  (Kreide  und  Sajz);  19.30  Uhr

Jahresmesse  für  Jfüef  Mitterbauer;

Mittwoch  6.1. - HochfestErscheinung  des H,errn  -

 Dreikönig  - Kirchenopfer  für  die Weltmission  -

8.30 Uhr  Hl.-Amt  für  die Pf;rrfamilie;  10.30  Uhr

Jahresamt  für  Erich  ur;d  Maria  Slavinsky;

Donnerstag  7.1. 7 HI.  Valenfin  - 19.30  Uhr  Jahres-

amt  für  Eltern  u. Geschw.  Summerauer;  

Freitag  8.1. - H].  Severin  - 7.15 Uhr  Jahresmesse

fpr  Klara  Floretta;

Samstag  9.1. - in  der  Weihnachtszeit  - 7.15 Uhr

Jahresmesse  für  Maria  Mair;  f9.30 Uhr  Jahresü

messe  für  Kreszenz  Gander;

Sonntag  lO.l.  - Fest  der  Taufe  Jesu  - 8,30 Uhr  Hl.

Amt  für  die PfaYrfamilie;  10.30  Uhr  l.  Jahresamt

ffir  Josef  Kahn;

Sprengel-

Landeck-Zams-Pians

Schönwies-Fließ

St. Anton-Pettneuo

Prutz-Ried

Son'ntag  3. l. - 2. Sonntag  nach  Weihnachtön  - 9

Uhr  heiliges  Amt  für  die Pfarrgemeinde;a  10.30

Uhr  HI. Messe  -füi; Alois  Schmid;  19.30  Uhr  HI.,

Messe  für  A1f6ns  u. Stefanie  Hoiz;  -

)ontag  4. l. - 7..15 Uhr  H1. Messe  ffir  Verstorbene

,,raxner/Perktold;  '

Dienstag  5.1.-19.30  Uhr  Dreikönigs-Wasserwei-

he und  Jugendmese  für  Reinhard  Sieß;

Mittwoch  6.1. - Fest  der  Erscheinung  des Herrn  -

Dreikönig;  9 Uhr  feierliches  Hochamt  für  die

Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Hi. Messe  für  Anna

Moschen;  19.30  Uhr  HI.  Messe  für  Karl  u. Alois  Pfunds-Nauders

Thöni;

Donnerstag  7. l.-16.30  UhrKindermesse  fürFrie-

dolin  Röck;

Freitag8.1.-HeiligerSeverin-7.15UhrHl.Messe  Serfaus

iy  Verstorbene  Nigg;  -

Samstag  9.1. - 7. 15 Uhr  Hl.  M6sse  für  Verstorbe-

nen  der  Fam.  Traxl;  16.30  Uhr  Kinderrosenkranz

anderKrippe;19.30UhrRosenkranztmdBeicht-  Tierarzt

gelegenheit;

Gofö"sdicnstordnung Perien
Sonntag  3.1. -  2. Sonntag  nach  Weihnachten  -

-8.30 Uhr  Messe  f.'Maria  Wegleiter,  Jahresföesse;

40.00  Uhr  Messe  f. d. Verst.  Mitgl.  des Senioren-

bundes;  19.00  Uhr  Messe  f. Verst.  Eltern  u. Brü-

der  d. Fam.  Plankensteiner.

Herausgeber,  Eigentüme-r  u. Verleger:  Stadtgemeinde  Landeck
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oder  2403 -  Für  den  Verlag,Inhalt  u. Inseratenteil  veranföort-
lich:  Oswald  Perkto}d,  Landeck,  Rathaus  -  Erscheint  jeden  Frei-
tag  -  Jähr}icher  Bezugspreis  S 10ü.  -  (einschl.  8 ')'o Mwst.)-  Ver-
schleißpreis  S 3. -  (incl.  8')'ü Mwst.)  -  Verlagspostamt  65ü0
Landeck,  Tirol  -  Erscheinungsort  Landeck'-  Druck:  Tyrolia
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Dr:  Kurt  Mathies

Zazs,  Hauptstr.  53.

Tel.  05442-2351

Kappl-See-Galtür-Ischgl Dr.  Walter  Thöffi

Galtür  65 a

Tel.  05443-276

Dr.  Walter  Thöni

Galtür  65 a

Tel.  05443-276

Dr.  Christof  Angere:r

Prutz  135

Tel.  05472-6202

Dr.  Aloin  Köhle

Ried  i.o.  51

Tel.  05472-6276

Dr.  Friedr.  Kunczicky  Dr.  Alois-Peöz

Pfunds  45 Nauders  221

Tel.  05474-520.7  Tel.  05473-206

Dr.'Josef  Sföalber

Serfaus  2'a  :

Tel.  05476-6544

Dr.  Josef  Schalber

' Seifaus  2 a

Tel.  05476-6544

Tzt.  Ludwig  Pfund

Kapp!

Tel.  05445-268

Dr.  Josef  Greiter

Ried  i.o.

. Tel.  05472-6416

Zahnarzt  ,

(von  9 - 1l Uhr)

Dr.  Peter  Vesco

Zirl,  Schulgasse  12 a

Tel'. 05238-2029

Stadtapotheke  nur  in.dringenden  Fällen

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210 oder  2424

. Dr.  Ilse  Geiger

Ötz,  Hauptstr.  77

Tel.  05252-63-14  a "

Dr.  Walter  Köck

Kappl

. Tel.  05445-230

Dr.  Christof  Angere,r

Prutz  135

Tel.  05'472-6202

Dr.  Friedr.  Kunczicky

Pfunds  45

Tel.  05474-5207

Dr.  Josef  Schälber

Serfaus  2 a "

Tel.  05476-6544Ö

Tzt.  Ludwig  Pfund

Kappl

Tel.  05445-268

Dr.  A. Hechenberger

Arzl  i.p.,  Osterstein  46

Tel.  05412-3557
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Walter  Lunger
im Ruheschtond?

D'r  Londegger  Bezjrkshauptmonn  rm Rü-

heschtond,

jo,  so  hors  ghoaf3a  in Schtodt  und  am,Lond.'

A guater  Häuptrr'ionn  er  gwöisa  sei:

viel  Amtha  hoter  kött  so  nöiMbei.

Dia hot er nit kött  zum oagna Gwi5nscht,
do  hot  er  gorb-adet  gopz  umasinns6ht.

's Roat  Kreiz,  döis  weard  ihn sr:,hua  sag-

,, grisch  mengla.

do  hot  er  off  mra(3a  Segasa  dengla

(mithelfen)  a

Dr. FriedenünderhobagopfertvielStunda,

hoba  ghoalt  tiafa  ünd  eitriga  Wunda.  -

-. Wia  viel  hot  er  fürs  Gemeindeblott  geschrie-

ba?

Do hot  er oft kämpft  in der  Forschungs-

schlocht,  -

isog  Enk,  kua  Mensch  hatt  döis  zarpabrocht'

's  Gemeindeblott.  tuatsich  d': Handla  reiba:

,,Für  ins  ward  er  höffatlf  werterhi  schreiba!"

Für  d'LebenshNf  hot  er,  ou  recht  viel  toun.

nit  für  Gold  und  Galt  na, für  Got[esloun.

Und  ohna  Orbat  konn  er  rüt löiba,

do  weard  er  nou's  letscht  Kraftli  heagörba.

Wenn  er  ou  hot  lei  a uanziga  Hond:  

er orbadet  mit  seim  schorfa  Verschtond.

D'Londeg'ger  mechta  rhm  olla  fescht  donka

für  olls,  wos  er  toun  hot  da  Gsunta  undKr,on-

ka - -

Füfn  Umweltschutz  söll  er  mit-ins  maula,

weH im Bezirk  olli  mra  Apfala  fau-la.

Er weard  ou  a, tiabet  spa;äara  gia

und  soga,  wos  rm Schtadtla  nit  schia

Er weard  geara  beischtia  mit  Rot  und  Tot

ermog  d'  Londeggerund  mog  inserSchtodt.

Mir  wünscha  ihm  psundhe4t,  viel  Glück  und

Söiga

und  soga,  daß  mir  ihn ou  geara  möiga,

ahot er  gsöit  '
d'r  Perfuxer  Spotz

wir  auch,im  neuenJahrjeden  ersten  Dienstäg.im

Moanat(diesmal  am  5. Jänner)  unser  Stilltreffen.

Und-zwarbei  Fra,u,Isolde  Seiringer.,'Kirchen,

straße  28, 6500  Landeck-Perjen,  Wenn  Sig Bro-

schüren  oder  Informationsmaterial  brauchen,

*enden  Sie sich  än Frau-Aünette  Leitner,  6522

Prutz  159,  Tel.  05472/6-381-172.

Quten

7'fütTscfg

7Qeue gaor

Alpenvereinybuch  1982
106.  Band  in  der  Reihe  derAlpenvereinsjahrbü-

cher  - Format  21 x 16 cm  224 Seiten,  davon  48

Farbseiten  - Preis  für  Mitgliföer  S 120.  -;  anson-

sten  190.  -  S.

Im  eben  erschienenen  Alpenvereinsbuöh  1982

wui"den  die Beilage  Alpenvereinskarte  und  der

,,Themenblock':  der  sich  1982  mit  dem  Gebiet

des mittleren  Karwerrdels  befaßt,  beibehalten.

Zum  'aktuellen-E,15editiönsgeschehen  gibt es

interessante  Beiträge  von  Toni.HieBeler  und  Ha-

ruictii  Käwamfüa,  japan,  Interessant  sind  u.a.  die

Beiträge  vom  Psychologen  Ulrich  Aufmu;th  über

die,,Verrückte  Not#endigkeit"  und  vom  seit  sei-

nem Absturz in 4er -Aiguille völlig gelähmten
Schweizer  Eredy  Rölli.  Peter  Hasslacher  befaßt

sich  mit  Uberlegungen  zu einer  alternativen  Re-

gionalpolitik  für  entwicklungsschwache  Bergre-

gionen.  Der  Bericht  über  die,,Kunstausstellung

Berge  1981"  des Deutschen  Alpenvereines  stellt

eine  waertvolle Ergänz'ung  des für  Bergfreunde

interessanten  neuen  Jahrbuches  dar.  -

'Dr.-Heinz  Wieser

,,Wenn  ihre  Milch  nicht  mehr
ausreicht..."

So  macht  die  Babynahrungsmittelindustrie

Projäganda  gegen  das Stillen.  Wenn  man  aber

weiß,  daß  die  tausend  Schwierigkeiten  meist  auf

wenige  Grundprobleme  wie  fehlendes  Vertrauen,

-fehlende  Technik-oder  zu wenig  Unterstützung

zurückgeführt  werden  können,  und  wenn  man

andererseits  aus-eigener  Erfahrung  weiß,  wie  ein-

fach und.*ie; schön Stillen s@in @ang, dann ist
man  schon  fast  gezwungen,  anderen  dabei  zu  hel-

fen,  oder  mindestens  irgendwie  für'  das Stillen

,,Reklame"  zu  machen..Aus  diesem  Grund  halten

,,Niöhti  gegen Silvester, 8ar11 Schließlich  ist
das in zwölf  Monsten  der  einzige  Tag,  an
dem man sich vorüimmt,  im nächsteö  Jahr
ein ganz  neuer  Mensch  zu-werden."

' TAG-  und  Nachttaxi  Tel.-Nr.  2561
Kein  Taxiproblem  mehr  in Landeck!

11 Wagen  unter  einer

Telefonnummer  2561

Autotelefon  - Sie können selbst mit dem Taxichauffeur
im Auto sprechen! . "
Taxistand: Bahnhof Landeck' - Stadtapotheke  - füi
Drogerie  Handlel
Landöcker  Verkehrsbetriebe  Kienzl  GmbH - LandeÖk

' 05442-2561
Starkenbach  05418  - 33695

Neues  BierlagerderGösser  Brauerei:
In Landeck  am  Bahnhof  (Gütermagazin)  Tel.  05442/2329

Die  Gösser  Brauerei  bezog  am Bahnhof  Landeck  anschließend  beim  Gütermagazin  ein

neues  Bierlager  das  allen  modeinen  Anforderungen  entspricht  und  damit  die  best'e  Kun-

denversorgung  und  Bej:reuung  gewährleistet.

DieGösserBrauereibittetIhreg<=schätztenKundendieneueAdresaevorzumerken  und
wünscht  gleichzeitig  ein erfolgreiches  und  glückliches  Neues  Jahr.
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SV  Eurospar  Landeck
2. Bezirks-Betriebs-Hallen-

pllßjiai1föirni(y

Der  Sportverein  SV Eurospar  Landeck  lädt

zum  2. Hallenturnier  für  Betriebsmannschaften

am  Samstag,  6. Feber  und  Sonntag,  7. Feber1982.

Austragungsort:  Hauptschule  Prutz-Ried;

Achtung:  Jede  Firma  kann  IO Spieler  nenne,  für

die eine  Arbeits5estätigung beigelegt werden

muß.  (Spielberechtigt  4 Mann,  1 aIl"ormann;  Aus-

tausch  bei  Spielunterbrechungen);  Winterar-

beitslosenbezieher  müssen  den  Nachweis  erbrin-

gen,  daß  ihre4etzte  Tätigkeit  bei  der  gemeldeten

Firma  war.  Ferial-  bzw.  Gelegenheitsarbeiter

sind  ausgeschlosse"n.  Nenngeld:  S 800."  ;

Jeder  Teilnehmer  erhält  einen  Pokal.  Der  Sie-

ger  zufötzlich  den  begehrten  Wanderpokal.  Für.

Speis  und  Trank  ist  ebenfalls  bestens  gesorgt.  Die

Preisverteilung  findet  anschließend  an das Tur-

nier  statt.  Nennungsschluß:  23. Jänner-  1982;

Anmeldungen  erbeten  an: Herrn  Franz  Raich,

Te1.  : 05442/2805  oder  Herrn  Erich  Thönig,  Tel.  :

05442/2442:

Turnverein  Jahn  Landeck
Ror1p1qnyflug  *m  4. Jänner.  1982

nach  Hochgallmigg.  Treffpurikt  19.30  Uhr  am

Stadtplatz  Landeck  bei  Fa. Corda  Ge)iger.

Alle  Vereinsmitglieder,  Familienangehörige

und  Freunde  unseres  Turnvereins  sind  herzlich

hiezu  eingeladen.

Das Silvrettadorf  Ischgl
vor  60 Jahren

Wir  ersuchen  um  W:rsföndnis  dafür,  daß  wir

den  zweiten  Teil,dieses  Beitrages  von  Ida  Rieferst

in  Nummer  1/  1982  des  Gemeindeblattes  bringen.

red.

"4#1t  '

Kqmprqkfüh  - Q(5ßii@H  p4)i0

DieMitgliedertjes  Karper,aklubs,  Sektion  Foto,

werden  für  7. Jänner  (20 Uhr)  in den  Bierkeller

eingeladen,  um  ein  Jahresprogramm  zu  erstellen.

Ich  bitte  um  zahlreichen  Besu6h.  

Sektionsleiter  L. Ruetz

Feuerwehrball
Die  Stadtfeuerwehr  Landeckveranstaltet  am  9.

Jänner  1982  ihren  Bal1 im Tourotel  ,,Post".  Es

spielen  die,,Venetspatzen':  - Mitternachtseisbuf-

fet.

Vermiete  2-Zimmerwoßnung  in Larideck.
Adresse  in der  Verwaltung'

Namhafte  Österreichische  Ürauerei sucht-für  den  Be-

zirk  Landeck  und Imst  einen

Außendienstmitarbeiter
Zuschriften erbeten unt7r Nr. 12-31-81 an die Verwal-
tung

FERNFAHRER
(nur  Inland)

wird  für  Jahresstelle  gegen  Höchstlohn

dringend  gesucht.

Oswald-Wille  & Co
GetränkegroßhandIung  Pians

Tel. 05442/2009

"out (itiit'k "a
t, M nB,,  ()pkt

86a16

wünscht  allen  Freunden  und  Förderörn  die
österreiöhische

Sa.'  2.1.
So.  3.1.
Mo.  4.1.

Di. 5.1.

Mi.  6.1.
Do.,  7.1.
Fr. 8.1.

Wasserschutzwacht  -
Bezirksstelle  Landeck

ILANDECK

EEI. Ccilddl; sseehheennsswweerrtt: oabb 1144.JJ:: 1155: 1187: 2211 Uuhhrr
James  Bond  007  in Feuerball,  ab  17  J

.W14a.3ru0fö1eQI,4e5,t1I9I,h21.15 Uhr .t»ringen  wir  den  Chef  nicht
- um,  ab  12  Jahre  '

Condorman,  ab  '12 Jahre

2gH:H;«';gHg, ;b 12 Jahre.in  der  Taiga,-ab  17  J.
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Vermiete  Einbett-Zimmer!
Adresse  in der  Verwaltung

D!e Jungbauernschaff  Nauders  wunscht

allen  seinen  Mitarbeitern  und  Freunden
zbj»  ü»l«y«E»kaiieb  I»k»  4  JlaQ

Junges  Ehepaar,  Gastarbeiter,  sucht  Arbeit  im Gast-
gewerbe  im Bezirk  Landeck,

Telefon  05574/247415.
Ojlj  I:ä jllädj  I:jliggttÖ  ua- ffJ  € uOL

Die Belegschaff  des  Salon  Steiner

dankt-dem  Chef  und  der  Chefin  für

.-die gelungene  Weihn_ achtsfeier.'  -

_Suche ab sofort  für  meinen  Betrieb  in Lech  arn  Arlberg

1 gelernten  Mechaniker  und  ehrlichen  Ööragenarbei-

ter.  Anfragen  eföeten  unter  Tel. 05583/718  oder  719

Suche  ab-sofort  für  mefnen Betrieb  in Lech  am  Arlberg

StubenrÖädchen.  Anfragen  erbeten-  unter  Tel.
05583/718  odär  719.  '

8BpBhaltshilfeAb sofort
' mit  Kochkenntnissen halbtags gesucht.

1 , ., ' Fam.' Dr. ArigerÖr, Telefon-0547'2/620Q-

_hirfa;ren-lGe__kl 5pa_y,,f',},(
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Versierter  EDV-Bilanzbuchhalter  -
mit=Betriebs-.  u..K.ostenrechnung  ab sof6rt  gesucÜt  _

,X,

- - Z!egelwerk  Baumarkt  Canal,  -Imst
_Tel. 05412/2214  -

Das Kra-nkenhaus  Zam's  sucht  für  BedienstÖ €e a ' a '

zwei  -

Kleinwohnungen
im Raume  Zams-Landeck.  

Anfragen  an den  Verwalter  des  Krankenhauses.  ,

Tö1efon-05442/2783  - _ . i

= Wir haben  für  Sie in Landeck  ibei der  Schlosserei  - - -

Hubert  Krismer  OHG

Burschlweg  24,  eineSammelstellefürVerzinkungsware
eröffnet.  '-  .

gyt«2iytpA  e2tmmmann  -

"D-«tab'i&«y«j
Inzing  - Bludesch  - Bürmoos

s a

i Danksagung
Für alle entgegengebrachten Beweise  der  Anteiln'qhme  am Tode  meiner  lieben  Gatfin,-unsererlMujter,,  '

Frau An'na  Kuprian  -
geb.  Moschen

- sagenwiräufdiesemWegeallenVemandten,FreundenundBekanntenfürd_ieBlumenspenden,diehlg.  -..
Mess.en,digTeilnahmeandenRosenkränzenundanderBeerdigungherzlichenDank.Weitersdankenyvir  _ '-,

den Arzten des 2rankenhauses Zams Prim. Dr. pail, Oberarzt Dr. Braun,'Frau Dr. Klotz, Sr. Anni Be?ni und :-'  ' -
Sr. Maria  Luise  Helene  für  die  Betreuung.

Bespnderer  DanK gilt Hochm. Herrn  Pfarrer  Josef-Maaß  für  die  Feier  des  !ÖtÖrbegottesdienste'q  uöd  dem
Hausarzt  Dr. Weiseisen.  "  - -
Danken  möchten  wir  auch  der  Spar-  und  Vorschußkasse  für  den  Bezirk  Landeck.  - '

- -- - Ernsü'Kupräan  - Gatte  und  Kinder

g
I

l
I

a
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Für  die  großzügige
Weihnachtsfeier

und  die  wertvollen
Geschenke

anläßlich  der  Ehrung
langjähriger  Mitarbeiter
danken  die  Belegschaft

der  Fa. GREUTER
und  die  Jubilare

ihrem  Chef  und  ihrer
Chefin  herzlichst.

a/il
N«h@51

b,  ,,sQ,,4;44«S »ai -
@@,scH4h'sQ" % -

ö@sl€l€A
l'

CAFE  KOHLER,  ZAMS
Familie  Kohler

r

.PENSION-  ,;, 76
@,;ty

i

*l,
XR!h;T!$ffil Fß @ (l  . u8

A-6511  ZAMS,  RIFENAL/TIROL
Td  (U442/3291

Wir  wünschen  unseren  Gästen  und Freunden  ein ge-  ,

sundes,  erfolgreiches  neues  Jahr  und  geben  gleichzei-

tig die

EROFFNUNG  unseres  TAGESRESTAU-

RANTES  am 25. Dezember  rgs1  bekannt.

Geöffnet  von  10-18  Uhr

durchgehend  warme  Küche  - Freitag  Ruhetag.

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich  Fam»lie  Venier

-"l""""'X'DfüNGSu,le"'bSzusam982mmen\eg;,tu4negrFuenrSnesreehraa '
--B8S-i-  ,,e,,5au

lG'Faa 'F:'er':r:'cfntd:duenr;B1;e;3;;;za,;;;;;1,lsch\ere,loBu
Z'E Lan,IBck

j2N «un4en'a 'n«r5pt\ja
e5d'ttgeehde und'er- ainunseremye1tranoas8eS'e ' 5aiBuns 35,

W.l<dan,ean,,u,Sre,lhn,;:a:rh.elSge:eföSnau' a füre'churenaichS!raß:asemeja
bem.uhl \nHaüueprtl)a:e:crgh.a.,2,n21angSze\,5la'0(ld(g:Qenc',beyder

de%ed,e,len. o544zu  le\etOn

Mit  freundlichen  Grü13en

I
i W Elektro-Anlagen  Huber

Radio-Fernsehen

6500  Landeck  Urichstr.  35, Tel. 2750

6511  Zams  Alte  Bundesstr.  2. Tel. 2856«E «L" ( I
I 'il

@i
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